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Einladung / Traktanden 

zur Gemeindeversammlung am Mittwoch, 1. Juni 2022, 19.30 Uhr im Rössli-Saal Knutwil 

  

Traktandum 1 

Genehmigung Jahresbericht mit Jahresrechnung 2021 

Traktandum 2 

Ersatzwahl Präsidium Controllingkommission Rest-Amtsdauer 2020 - 2024 

Traktandum 3 

Kenntnisnahme Gemeindestrategie (inklusive Legislaturprogramm 2022 - 2026) 2022 - 2032 

Traktandum 4 

Verschiedenes / Orientierungen über weitere aktuelle Gemeindegeschäfte  

  

Bemerkungen  

Das Stimmregister und die Akten zu den einzelnen Traktanden können auf der Gemeindeverwaltung Knutwil eingesehen werden, 

soweit es die Wahrung des Amtsgeheimnisses zulässt. Stimmberechtigt für diese Gemeindeversammlung sind alle stimmfähigen 

Schweizerinnen und Schweizer, welche das 18. Altersjahr erfüllt haben und spätestens am 27. Mai 2022 in Knutwil ihren Wohnsitz 

begründet und gesetzlich geregelt haben. Die Botschaft zur Gemeindeversammlung wird wiederum in Kurzform an alle Haushaltun-

gen zugestellt. Detailauszüge können bei der Gemeindeverwaltung telefonisch (041 925 82 82) sowie per E-Mail (gemeindeverwal-

tung@knutwil.ch) bestellt oder am Schalter bezogen werden. Ebenfalls kann die Langbotschaft auch auf unserer Homepage 

www.knutwil.ch, eingesehen werden.  

  

Knutwil, im Mai 2022 

GEMEINDERAT KNUTWIL 
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Vorwort 

Als eine der ganz wenigen Branchenlösungen bietet die Buchhaltungssoftware der Gemeinde Knutwil ein durchgängiges, vollinte-

griertes Gesamtsystem für öffentliche Verwaltungen. Die Gemeinde Knutwil hat sich entschieden, die Botschaften ab dem Jahr 2022 

mit dem neuen Modul des Automatisierten Berichtswesens (IKVS Axians) zu erstellen. Bis anhin wurden die Berichte sowie Tabellen 

und Grafiken manuell erstellt. Mit dem Automatisierten Berichtswesen werden qualitativ hochwertige Berichte aus den jeweiligen 

Finanzdaten generiert.  

Wie Sie sehen, gestaltet sich die Botschaft neu. Der Aufbau und Inhalt wurde durch Pilotgemeinden erstellt, getestet und anschlies-

send der Finanzaufsicht des Kantons Luzern zur Prüfung vorgelegt. Die Botschaft enthält alle Inhalte, welche das Finanzhaushaltsge-

setz vorschreibt. Ebenfalls wurde die Botschaft in dieser neuen Art auch durch die Aufsicht genehmigt. Mittlerweile arbeiten bereits 

15 Gemeinden mit dem Automatisierten Berichtswesen. Das Resultat lässt sich sehen. 

  

1 Jahresrechnung 2021 

1.1 Erfolgsrechnung 

Die Rechnung 2021 schliesst mit einem Gewinn von Fr. 1’561’528.70. Gegenüber dem budgetierten Gewinn von Fr. 171’323.49 ent-

spricht dies einer Verbesserung von Fr. 1’390’205.21 (811.45 %). 

*Kurzerklärung zu den Abweichungen (Pfeilen):  

Mit den nachfolgenden Pfeilen bzw. Farben werden erfolgswirksame Veränderungen im Positiven- (grün, Verbesserung von mindes-

tens 5%), Neutralen- (gelb, Veränderung innerhalb 5 % - Toleranzwert) bzw. Negativen- (rot, Verschlechterung um mindestens 5 %) 

Sinne aufgezeigt. 

  

Erfolgsrechnung nach Kostenarten 

Gesamthaushalt 
Rechnung 

2020 

Festgesetz-

tes Budget 

2021 

Ergänztes 

Budget 2021 

Rechnung 

2021 
Abweichung 

30 - Personalaufwand 4’139’340 4’188’785 4’188’785 4’188’307 -478  

31 - Sach- und übriger Betriebsaufwand 1’218’239 1’224’596 1’224’596 1’417’929 193’334  

33 - Abschreibungen Verwaltungsvermögen 459’109 581’151 581’151 484’138 -97’013  

35 - Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierun-

gen 
307’691 179’333 179’333 309’312 129’979  

36 - Transferaufwand 5’488’405 5’663’599 5’663’599 5’702’784 39’185  

39 - Interne Verrechnungen 2’826’061 3’307’607 3’307’607 2’967’055 -340’551  

Betrieblicher Aufwand 14’438’846 15’145’070 15’145’070 15’069’524 -75’545  

40 - Fiskalertrag -8’751’349 -7’881’700 -7’881’700 -9’268’472 -1’386’772  

41 - Regalien und Konzessionen -97’133 -110’050 -110’050 -121’818 -11’768  

42 - Entgelte -977’010 -840’840 -840’840 -917’235 -76’395  

43 - Verschiedene Erträge -19’415 -- -- -48’891 -48’891  

45 - Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanz. -8’969 -19’644 -19’644 -1’781 17’863  

46 - Transferertrag -3’092’544 -2’988’511 -2’988’511 -3’137’321 -148’811  

49 - Interne Verrechnungen -2’826’061 -3’307’607 -3’307’607 -2’967’055 340’551  

Betrieblicher Ertrag -15’772’482 -15’148’351 -15’148’351 -16’462’573 -1’314’222  

Ergebnis betriebliche Tätigkeit -1’333’635 -3’281 -3’281 -1’393’049 -1’389’768  

34 - Finanzaufwand 47’764 63’458 63’458 70’388 6’930  

44 - Finanzertrag -108’888 -91’500 -91’500 -98’867 -7’367  

Ergebnis aus Finanzierung -61’125 -28’042 -28’042 -28’480 -438  

Operatives Ergebnis -1’394’760 -31’323 -31’323 -1’421’529 -1’390’205  
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Gesamthaushalt 
Rechnung 

2020 

Festgesetz-

tes Budget 

2021 

Ergänztes 

Budget 2021 

Rechnung 

2021 
Abweichung 

48 - Ausserordentlicher Ertrag -140’000 -140’000 -140’000 -140’000 0  

Ausserordentliches Ergebnis -140’000 -140’000 -140’000 -140’000 0  

Gesamtergebnis -1’534’760 -171’323 -171’323 -1’561’529 -1’390’205  

 

Ergebnisse Spezialfinanzierungen      

Feuerwehr -29’373 8’150 8’150 -10’365 -18’515  

Wasser -54’893 -53’150 -53’150 -18’586 34’564  

Abwasser -218’425 -126’183 -126’183 -210’402 -84’219  

Abfall 7’273 8’494 8’494 -68’753 -77’247  

Summe: Spezialfinanzierungen -295’418 -162’689 -162’689 -308’106 -145’417  

  

Der Ausgleich der Spezialfinanzierungen findet vor dem Abschluss statt. Die Ergebnisse sind folglich im Gesamtergebnis nicht enthal-

ten und werden deshalb gemäss Aufstellung abgebildet. 
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Aufwand

Personalaufwand (27.66%)

Sach- und übriger Betriebsaufwand (9.37%)

Abschreibungen Verwaltungsvermögen

(3.20%)

Finanzaufwand (0.46%)

Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen
(2.04%)

Transferaufwand (37.67%)

Interne Verrechnungen (19.60%)

Ertrag

Fiskalertrag (55.50%)

Regalien und Konzessionen (0.73%)

Entgelte (5.49%)

Verschiedene Erträge (0.29%)

Finanzertrag (0.59%)

Entnahmen aus Fonds und
Spezialfinanzierungen (0.01%)

Transferertrag (18.78%)

Ausserordentlicher Ertrag (0.84%)

Interne Verrechnungen (17.77%)
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1.2 Erläuterung ergänztes Budget 

Ergänztes Budget 2021 - Erfolgsrechnung 

 
Budget fest-

gesetzt 

Kreditüber-

träge aus 

Vorjahr 

Nachtrags-

kredite 

Kreditüber-

träge ins 

Folgejahr 

Budget er-

gänzt 

30 - Personalaufwand 4’188’785 -- -- -- 4’188’785 

31 - Sach- und übriger Betriebsaufwand 1’224’596 -- -- -- 1’224’596 

33 - Abschreibungen Verwaltungsvermögen 581’151 -- -- -- 581’151 

35 - Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 179’333 -- -- -- 179’333 

36 - Transferaufwand 5’663’599 -- -- -- 5’663’599 

39 - Interne Verrechnungen 3’307’607 -- -- -- 3’307’607 

Betrieblicher Aufwand 15’145’070 -- -- -- 15’145’070 

40 - Fiskalertrag -7’881’700 -- -- -- -7’881’700 

41 - Regalien und Konzessionen -110’050 -- -- -- -110’050 

42 - Entgelte -840’840 -- -- -- -840’840 

45 - Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanz. -19’644 -- -- -- -19’644 

46 - Transferertrag -2’988’511 -- -- -- -2’988’511 

49 - Interne Verrechnungen -3’307’607 -- -- -- -3’307’607 

Betrieblicher Ertrag -15’148’351 -- -- -- -15’148’351 

Ergebnis betriebliche Tätigkeit -3’281 -- -- -- -3’281 

34 - Finanzaufwand 63’458 -- -- -- 63’458 

44 - Finanzertrag -91’500 -- -- -- -91’500 

Ergebnis aus Finanzierung -28’042 -- -- -- -28’042 

Operatives Ergebnis -31’323 -- -- -- -31’323 

48 - Ausserordentlicher Ertrag -140’000 -- -- -- -140’000 

Ausserordentliches Ergebnis -140’000 -- -- -- -140’000 

Gesamtergebnis -171’323 -- -- -- -171’323 

  

Ergänztes Budget 2021 - Erfolgsrechnung nach Aufgabenbereichen 

 
Budget fest-

gesetzt 

Kreditüber-

träge aus 

Vorjahr 

Nachtrags-

kredite 

Kreditüber-

träge ins 

Folgejahr 

Budget er-

gänzt 

1 - Präsidiales 1’500’110 -- -- -- 1’500’110 

2 - Bildung 3’383’772 -- -- -- 3’383’772 

3 - Gesellschaft und Soziales 2’787’624 -- -- -- 2’787’624 

4 - Sicherheit, Bau und Umwelt 727’489 -- -- -- 727’489 

5 - Immobilien 99’843 -- -- -- 99’843 

6 - Finanzen -8’670’161 -- -- -- -8’670’161 

Summe: GH - Gesamthaushalt -171’323 -- -- -- -171’323 
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1.3 Genehmigung von Kreditüberschreitungen 

Bewilligte Kreditüberschreitungen nach § 15 FHGG 

Der Gemeinderat kann Kreditüberschreitungen bewilligen, sofern ein übergeordnetes Gesetz, ein kommunales Reglement oder ein 

rechtskräftiger Entscheid eines Gerichtes eine Ausgabe unmittelbar vorschreibt. Bei einem Vorhaben aufgrund unvorhersehbarer 

Ereignisse oder wenn ein Aufschub für die Gemeinde nachteilige Folgen hätte, kann ebenfalls eine Kreditüberschreitung bewilligt 

werden. Auch höhere Abschreibungen und Wertberichtigungen fallen darunter. Die Kreditüberschreitungen sind den Stimmberech-

tigten mit dem Jahresbericht zur Genehmigung zu unterbreiten. 

Erfolgsrechnung 

Aufgabenbereich 
Budget 2021 

ergänzt 

Rechnung 

2021 
Abweichung 

durch Gemeinderat be-

willigte Kreditüberschrei-

tung 

1 - Präsidiales 1’500’110 1’372’448 -127’662   

2 - Bildung 3’383’772 3’153’722 -230’050   

3 - Gesellschaft und Soziales 2’787’624 2’729’561 -58’063   

4 - Sicherheit, Bau und Umwelt 727’489 694’438 -33’051   

5 - Immobilien 99’843 110’994 11’152  12'000 am 25.11.2021 

6 - Finanzen -8’670’161 -9’622’692 -952’531   

Summe: GH - Gesamthaushalt -171’323 -1’561’529 -1’390’205   

  

Eine Kreditüberschreitung liegt vor, wenn der Nettoaufwand eines Aufgabenbereichs der Rechnung grösser ist als das ergänzte 

Budget. Bei der Abweichung im Bereich Immobilien handelt es sich um eine bewilligte Kreditüberschreitung des Gemeinderates. 

Die Erläuterungen zu den Abweichungen sind unter den Erläuterungen zu den Finanzen im jeweiligen Aufgabenbereich aufgeführt. 
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1.4 Investitionsrechnung 

Die Bruttoinvestitionen für das Rechnungsjahr 2021 beliefen sich auf Total Fr. 8’425’317.12. Die Investitionseinnahmen liegen bei Fr. 

1’141’406.70. Somit ergeben sich für das Rechnungsjahr 2021 Nettoinvestitionen von Fr. 7’283’910.42. 

Gestufter Investitionsausweis 

 
Rechnung 

2020 

Festgesetz-

tes Budget 

2021 

Ergänztes 

Budget 2021 

Rechnung 

2021 
Abweichung 

50 - Sachanlagen 4’365’665 6’863’000 7’420’888 7’115’333 -305’555  

51 - Investitionen auf Rechnung Dritter -- 30’000 12’637 -- -12’637  

52 - Immaterielle Anlagen 238’528 53’500 315’846 297’975 -17’870  

56 - Eigene Investitionsbeiträge -- 1’256’000 1’010’770 1’012’009 1’239  

Investitionsausgaben (Brutto) 4’604’193 8’202’500 8’760’141 8’425’317 -334’824  

61 - Rückerstattungen -- 0 0 -- 0  

63 - Investitionsbeiträge für eigene Rechnung 681’501 1’169’700 935’850 1’126’968 191’118  

64 - Rückzahlung von Darlehen 14’439 -- -- 14’439 14’439  

Investitionseinnahmen 695’940 1’169’700 935’850 1’141’407 205’557  

Nettoinvestitionen 3’908’254 7’032’800 7’824’291 7’283’910 -540’380  

 

 

davon Spezialfinanzierungen      

Feuerwehr 35’000 35’000 35’000 33’188 -1’812  

Feuerwehrmagazin 554’773 0 462’312 462’312 0  

Wasser 131’680 290’000 310’014 258’813 -51’201  

Abwasser 567’309 850’000 546’987 410’287 -136’700  

Abfall 46’159 0 11’399 10’617 -782  

Heizverbund -- 2’750’000 274’394 274’394 0  

Investitionsausgaben (Brutto) 1’334’921 3’925’000 1’640’107 1’449’612 -190’495  

Feuerwehr -- -- -- -- --  

Feuerwehrmagazin -- 0 380’000 423’290 43’290  

Wasser 402’347 150’000 150’000 215’957 65’957  

Abwasser 260’654 150’000 150’000 203’335 53’335  

Abfall -- -- -- -- --  

Heizverbund -- 829’700 185’850 185’850 0  

Investitionseinnahmen 663’001 1’129’700 865’850 1’028’432 162’582  

 

Nettoinvestitionen 671’920 2’795’300 774’257 421’180 -353’077  
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Investitionen nach Aufgabenbereichen 

 
Rechnung 

2020 

Festgesetz-

tes Budget 

2021 

Ergänztes 

Budget 2021 

Rechnung 

2021 
Abweichung 

1 - Präsidiales 4’954 20’000 21’452 21’452 0  

2 - Bildung 60’994 1’033’500 1’033’500 1’034’789 1’289  

3 - Gesellschaft und Soziales -14’439 -- -- -14’439 -14’439  

4 - Sicherheit, Bau und Umwelt 757’654 3’270’300 1’390’988 927’729 -463’259  

5 - Immobilien 3’099’090 2’709’000 5’378’350 5’314’379 -63’971  

6 - Finanzen -- -- -- -- --  

Nettoinvestitionen 3’908’254 7’032’800 7’824’291 7’283’910 -540’380  
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1.5 Berichterstattung über das Beitragscontrolling und die Erfüllung der Leistungsvereinbarungen 

Gemäss §§ 30, 31 FHGG gilt: 

  

§ 30 Leistungsvereinbarung: 

1 Wird die Erfüllung kommunaler Aufgaben Personen oder Organisationen ausserhalb der Verwaltung übertragen, schliesst die zu-

ständige Stelle mit ihnen eine Leistungsvereinbarung ab. 

2 Die Leistungsvereinbarung regelt insbesondere 

    a.      die zu erfüllenden Aufgaben, 

    b.      die Qualität und das Ausmass der Aufgabenerfüllung, 

    c.       die Abgeltung unter dem Vorbehalt der Genehmigung des jeweiligen Budgetkredits durch die Stimmberechtigten oder das 

Parlament, 

    d.      die Berichterstattung. 

  

§ 31 Berichterstattung 

1 Die Berichterstattung über das Beitragscontrolling und die Erfüllung der Leistungsvereinbarungen erfolgt im Jahresbericht gemäss 

§ 17. 

Die Implementierung eines Beitragscontrollings wurde im Rahmen der Umsetzung des FHGG als nicht prioritär erachtet. Zwar werden 

Leistungsvereinbarungen sowie die geleisteten Beiträge periodisch überprüft. Eine Integration in das zu erstellenden IKS und damit 

auch ein schriftlich dokumentierter, standardisierter Ablauf fehlen. Diese Arbeiten werden im Jahr 2022 nachgeholt. 

Im Rahmen der periodischen Überprüfung der Leistungsvereinbarungen konnte festgestellt werden, dass die Leistungsvereinbarun-

gen eingehalten wurden und die geleisteten Beiträge gerechtfertigt waren. Im Zusammenhang mit der ordentlichen Aufbereitung 

des Beitragscontrollings ist ein Verzeichnis der Leistungsvereinbarungen mit Vertragspartner und Ablaufdatum zu erstellen. 

Es sind keine Leistungsvereinbarungen vorhanden, zu denen sich im Rahmen dieser Berichterstattung eine Information der Ge-
meindeversammlung rechtfertigen würde. 

  

1.6 Erläuterung zum Jahresbericht und Jahresrechnung 

Das Rechnungsjahr 2021 verlief für die Gemeinde Knutwil wiederum sehr erfolgreich.  

Die Erfolgsrechnung 2021 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 1'561'528.70 ab, im Budget 2021 wurde mit einem Über-

schuss von Fr. 171'323.49 gerechnet. Gründe für diese Differenz sind insbesondere Sondereffekte einzelner Steuerpflichtiger, welche 

die Steuereinnahmen positiv beeinflussten sowie die Betriebskosten des Gebäudes Seebli, Knutwil. Dieses wurde erst im Frühjahr 

2021 in Betrieb genommen, weshalb sich die Kosten noch auf einem bescheidenen Niveau verhielten. Bei den meisten Aufgabenbe-

reichen wurde das Globalbudget eingehalten, nur im Bereich Immobilien erfolgte eine leichte Überschreitung. Die entsprechenden 

Details finden Sie unter Ziffer 1.3, Genehmigung Kreditüberschreitungen. 
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Lagebeurteilung Gemeinderat 

Liebe Bürgerinnen und Bürger  

Ein weiteres aussergewöhnliches Jahr liegt hinter uns. Corona hat sich auf den Finanzhaushalt der Gemeinde Knutwil kaum ausge-

wirkt. Auch neue nationale und kantonale Gesetzgebungen hatten praktisch keinen Einfluss. Bei der Erstellung des Budgets 2021 

wurde mit dem bisherigen Steuersatz von 2.15 Einheiten gerechnet. Im Gegensatz zum Jahr 2020, als dieser gesetzlich vorgeschrieben 

auf 2.05 Einheiten gesenkt wurde, weil die Aufgaben- und Finanzreform des Kantons Luzern (AFR18) dies als Steuerfussabtausch mit 

dem Kantonssteuersatz verlangte. 

Der positive Jahresabschluss in der Höhe von Fr. 1'561'528.70 (budgetiert war ein Plus von Fr. 171'323.49) ist vor allem mit Sonder-

effekten zu erklären. Diese sind einmalig und können im laufenden, wie auch in den nächsten Jahren nicht wieder erwartet werden. 

Dank diesem sehr guten Ergebnis steigt die Verschuldung weniger stark an als angenommen. Die Aufnahme von weiterem Fremdka-

pital konnte hinausgezögert werden. In diesem Zusammenhang analysierte der Gemeinderat auch die Höhe des Steuersatzes. Dieser 

ist bis zum Abschluss des Projektes MZH Chrüzacher aus finanzpolitischen Überlegungen nicht veränderbar. Erst wenn die MZH und 

die Anlage Seebli einige Jahre voll im Betrieb und die Betriebskosten wie Einnahmen daraus evaluiert sind, können wir das Thema 

Steuersenkung aktiv angehen. 

Alle Globalbudgets konnten eingehalten werden. Dies zeigt, dass die Budgetierung sehr exakt und die Ausgabendisziplin hervorra-

gend war. 

Strategiearbeiten gehören zu den Kernaufgaben eines Gemeinderates. So be- und erarbeiteten wir das Mobilitäts- und Schulweg-

konzept, die Finanzstrategie, die Immobilien- und Mobilienstrategie und arbeiteten bei der Ortsplanungsrevision aktiv mit. Diese 

umfasst nebst der Anpassung des Bau- und Zonenreglements auch die Ausscheidung der Gewässerschutzzonen und die Aufhebung 

von Gestaltungsplänen. Alle diese Arbeiten konnten letztes Jahr noch nicht abgeschlossen werden, sind aber in ihren Endphasen. 

Nach dem Auszug der Feuerwehr aus dem alten Magazin konnte der Jugendraum Knutwil im Mai 2021 seine Türen öffnen. Die Um-

bau- und Betriebskosten sind im Globalbudget Gesellschaft und Soziales verrechnet. 

Die Anlage Seebli Knutwil wurde im Sommer 2021 seinen Benutzern übergeben. Der Fussballclub Knutwil, der Werkdienst und die 

Feuerwehr haben in einer intensiven Übergangsphase die alten Gebäulichkeiten geräumt und in den neuen Räumen den Betrieb 

aufgenommen. Die Betriebskosten wurden im Globalbudget für das ganze Jahr gerechnet. Diese wurden aber nur etwa zu Hälfte 

gebraucht, was sich ebenfalls positiv auf den Jahresabschluss auswirkte. 

Die Liegenschaft Troxler an der Schulhausstrasse in St. Erhard wurde Ende 2021 von der Gemeinde definitiv zur Nutzung übernom-

men. Sie wurde sanft renoviert und wird nächstens zur Vermietung ausgeschrieben. 

Viele Kosten wurden auch durch Einsprachen gegen gemeindeeigene Projekte verursacht. Diese Kosten verteuern und verzögern die 

Projekte und belasten die entsprechenden Globalbudgets. 

Weitere Informationen geben wir Ihnen gerne an der Gemeindeversammlung, welche nun nach zwei Jahren wieder physisch statt-

findet. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und Ihr aktives demokratisches Mitwirken in unserer Gemeinde. 

Gemeinderat Knutwil 
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1.7 Erläuterung ergänztes Budget Investitionsrechnung 

 

Ergänztes Budget 2021 - Investitionsrechnung 

 
Budget fest-

gesetzt 

Kreditüber-

träge aus 

Vorjahr 

Nachtrags-

kredite 

Kreditüber-

träge ins 

Folgejahr 

Budget er-

gänzt 

50 - Sachanlagen 6’863’000 10’018’600 -- 9’460’712 7’420’888 

51 - Investitionen auf Rechnung Dritter 30’000 11’399 -- 28’761 12’637 

52 - Immaterielle Anlagen 53’500 590’345 300’000 627’999 315’846 

56 - Eigene Investitionsbeiträge 1’256’000 -- -- 245’230 1’010’770 

Investitionsausgaben (Brutto) 8’202’500 10’620’343 300’000 10’362’702 8’760’141 

61 - Rückerstattungen 0 380’000 -- 380’000 0 

63 - Investitionsbeiträge für eigene Rechnung 1’169’700 1’470’000 -- 1’703’850 935’850 

Investitionseinnahmen 1’169’700 1’850’000 -- 2’083’850 935’850 

Nettoinvestitionen 7’032’800 8’770’343 300’000 8’278’852 7’824’291 

  

Ergänztes Budget 2021 - Investitionsrechnung nach Aufgabenbereichen 

 
Budget fest-

gesetzt 

Kreditüber-

träge aus 

Vorjahr 

Nachtrags-

kredite 

Kreditüber-

träge ins 

Folgejahr 

Budget er-

gänzt 

1 - Präsidiales 20’000 35’046 -- 33’594 21’452 

2 - Bildung 1’033’500 -- -- -- 1’033’500 

4 - Sicherheit, Bau und Umwelt 4’400’000 3’306’492 300’000 6’059’654 1’946’838 

5 - Immobilien 2’749’000 7’278’805 -- 4’269’455 5’758’350 

Investitionsausgaben (Brutto) 8’202’500 10’620’343 300’000 10’362’702 8’760’141 

4 - Sicherheit, Bau und Umwelt 1’129’700 970’000 -- 1’543’850 555’850 

5 - Immobilien 40’000 880’000 -- 540’000 380’000 

Investitionseinnahmen 1’169’700 1’850’000 -- 2’083’850 935’850 

 

Nettoinvestitionen 7’032’800 8’770’343 300’000 8’278’852 7’824’291 
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1.8 Bilanz 

 31.12.2020 31.12.2021 Abweichung 

Aktiven 32’012’763 33’839’296 1’826’533  

10 - Finanzvermögen 16’877’212 11’960’037 -4’917’175  

100 - Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 11’865’439 7’003’535 -4’861’904  

101 - Forderungen 2’364’163 2’273’291 -90’872  

102 - Kurzfristige Finanzanlagen 10’000 10’000 0  

104 - Aktive Rechnungsabgrenzung 168’108 202’789 34’681  

106 - Vorräte und angefangene Arbeiten 19’087 20’007 920  

108 - Sachanlagen FV 2’450’415 2’450’415 0  

14 - Verwaltungsvermögen 15’135’550 21’879’259 6’743’709  

140 - Sachanlagen VV 14’557’070 21’337’877 6’780’807  

142 - Immaterielle Anlagen 126’309 116’858 -9’451  

144 - Darlehen 57’755 43’316 -14’439  

145 - Beteiligungen, Grundkapitalien 86’001 86’001 0  

146 - Investitionsbeiträge 308’415 295’207 -13’208  

Passiven 32’012’763 33’839’296 1’826’533  

20 - Fremdkapital 19’789’600 19’885’293 95’693  

200 - Laufende Verbindlichkeiten 5’829’704 5’965’745 136’040  

201 - Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 1’000’000 5’000’000 4’000’000  

204 - Passive Rechnungsabgrenzung 595’532 599’822 4’290  

206 - Langfristige Finanzverbindlichkeiten 11’608’097 7’565’240 -4’042’856  

209 - Verbindlichkeiten gegenüber Spezialfinanzierungen u. Fonds im 

FK 
756’267 754’487 -1’781  

29 - Eigenkapital 12’223’162 13’954’003 1’730’840  

290 - Spezialfinanzierung im Eigenkapital 4’953’170 5’261’277 308’106  

291 - Fonds im Eigenkapital 64’206 65’411 1’205  

295 - Aufwertungsreserve 1’188’073 1’048’073 -140’000  

299 - Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 6’017’713 7’579’242 1’561’529  

2990 - davon Jahresergebnis 1’534’760 1’561’529 26’769  

2999 - davon Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 4’482’953 6’017’713 1’534’760  
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1.9 Geldflussrechnung 

Geldflussrechnung - indirekte Methode 

 Rechnung 2020 Rechnung 2021 

Ergebnis der Erfolgsrechnung + Gewinn / - Verlust 1’534’760 1’561’529 

+ Abschreibungen Verwaltungsvermögen 470’780 497’345 

+ Abnahme / - Zunahme Forderungen 307’108 99’316 

+ Abnahme / - Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen 8’126 -7’684 

+ Abnahme / - Zunahme Vorräte & angefangene Arbeiten 3’932 -920 

+ Zunahme / - Abnahme Laufende Verbindlichkeiten 3’512’820 -1’760’151 

+ Zunahme / - Abnahme Passive Rechnungsabgrenzungen 309’410 -28’646 

+ Bildung / - Auflösung Rückstellungen der Erfolgsrechnung -51’336 0 

+ Einlagen / - Entnahmen Fonds und Spezialfinanzierungen FK und EK 298’723 307’531 

+ Zins und Amortisation Pensionskassenverpflichtungen / - Entnahmen Eigenkapital -140’000 -140’000 

- Aktivierung Eigenleistungen, Bestandesveränderungen -14’415 -47’686 

Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit 6’239’907 480’634 

 

- Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen -4’604’193 -8’425’317 

+ Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen 695’940 1’141’407 

Saldo der Investitionsrechnung (Nettoinvestitionen) -3’908’254 -7’283’910 

+ Abnahme / - Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen IR -20’648 -26’996 

+ Zunahme / - Abnahme Passive Rechnungsabgrenzungen IR -31’215 32’936 

+ Aktivierung Eigenleistungen 14’415 47’686 

Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen -3’945’702 -7’230’285 

 

Geldfluss aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen 0 0 

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit -3’945’702 -7’230’285 

 

Finanzierungsüberschuss (+) / -fehlbetrag (-) 2’294’206 -6’749’651 

 

Finanzierungstätigkeit   

+ Zu / - Abnahme kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 1’000’000 4’000’000 

+ Zu / - Abnahme langfristige Finanzverbindlichkeiten 7’000’000 -4’000’000 

+ Abnahme / - Zunahme Kontokorrente mit Dritten (Kontokorrentguthaben) -3’836 -8’444 

+ Zunahme / - Abnahme Kontokorrente mit Dritten (Kontokorrentguthaben) -3’668’241 1’896’191 

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 4’327’923 1’887’747 

 

Veränderung Flüssige Mittel (= Fonds Geld) 6’622’129 -4’861’904 

Kontrollrechnung   

- Stand flüssige Mittel per 01.01. 5’243’311 11’865’439 

+ Stand flüssige Mittel per 31.12. 11’865’439 7’003’535 

Zunahme (+) / Abnahme (-) Flüssige Mittel 6’622’129 -4’861’904 

Kontrolltotal 0 0 
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1.10 Finanzkennzahlen 

Der Regierungsrat legt gemäss § 7 FHGG die für die Gemeinden massgeblichen Finanzkennzahlen fest und definiert die Bandbreiten, 

innerhalb deren eine gesunde Entwicklung des Finanzhaushalts sichergestellt wird. Mit der Umstellung auf HRM 2 wurde das Finanz-

vermögen neu bewertet und das Verwaltungsvermögen aufgewertet. Die Kennzahlen für die Jahre 2015 bis 2018 beinhalten weder 

die Neubewertung des Finanzvermögens noch die Aufwertung des Verwaltungsvermögens. 

Finanzkennzahlen 

 Grenzwert Rechnung 2019 Rechnung 2020 Rechnung 2021 

Selbstfinanzierungsgrad  91.46 55.38 30.57 

Selbstfinanzierungsgrad (Ø 5 Jahre) > 80 % 113.88 84.95 54.97 

Selbstfinanzierungsanteil > 10 % 15.39 16.40 16.21 

Zinsbelastungsanteil < 4 % 0.26 0.22 0.31 

Kapitaldienstanteil < 15 % 4.30 3.78 3.94 

Nettoverschuldungsquotient < 150 % 5.65 26.28 78.43 

Nettoschuld je Einwohner < 870 203.08 1’014.66 3’165.60 

Nettoschuld ohne Spezialfinanzierungen je Ein-

wohner 
< 2'450 1’881.96 2’498.82 4’598.82 

Bruttoverschuldungsanteil < 200 % 84.23 135.12 130.81 

  
> bei den Finanzkennzahlen sind leichte Veränderungen gegenüber dem Vorjahr möglich, da jeweils mit provisorischen Einwohnerzahlen gemäss 

LUSTAT gerechnet wird.  

Nicht eingehaltene Kennzahlen 

Folgende Kennzahlen überschreiten den Grenzwert: Selbstfinanzierungsgrad (Ø 5 Jahre), Nettoschuld je Einwohner und Nettoschuld 

ohne SF je Einwohner. Wie in den vergangenen Jahren erwähnt, verursachen diese Überschreitungen die verschiedenen, hohen In-

vestitionen und die damit steigende Verschuldung. Der Gemeinderat ist bestrebt, die Verschuldung zu senken. 

Es ist jedoch anzumerken, dass mit der Einführung von HRM2 und dem Restatement der Wert des kantonalen Mittels der Nettoschuld 

je Einwohner praktisch gegen Null gesunken ist. Die Aussagekraft dieser Kennzahl ist daher relativ. Die Problematik ist erkannt und 

auf Ebene Kanton werden alternative Lösungen angestrebt. 

Erklärung Kennzahlen 

Der Selbstfinanzierungsgrad zeigt, bis zu welchem Grad die neuen Investitionen durch selbst erarbeitete Mittel finanziert werden. 

Der Selbstfinanzierungsgrad sollte im Durchschnitt von fünf Jahren mindestens 80 % erreichen, wenn die Nettoschuld pro Einwohner 

mehr als das kantonale Mittel beträgt. 

Der Selbstfinanzierungsanteil gibt an, welchen Anteil des Ertrages die Gemeinde zur Finanzierung der Investitionen aufwenden kann. 

Der Selbstfinanzierungsanteil sollte sich auf mindestens 10 Prozent belaufen, weil die Nettoschuld pro Einwohner mehr als das kan-

tonale Mittel beträgt. 

Der Zinsbelastungsanteil sagt aus, welcher Anteil des "verfügbaren Einkommens" durch den Zinsaufwand gebunden ist. Je tiefer der 

Wert, desto grösser der Handlungsspielraum. Der Zinsbelastungsanteil sollte 4 Prozent nicht übersteigen. 

Der Kapitaldienstanteil gibt Auskunft darüber, wie stark der laufende Ertrag durch den Zinsendienst und die Abschreibung (=Kapital-

dienst) belastet ist. Ein hoher Anteil weist auf einen enger werdenden Spielraum hin. Der Kapitaldienstanteil sollte 15 Prozent nicht 

übersteigen. 

Der Nettoverschuldungsquotient gibt an, welcher Anteil der Fiskalerträge (inkl. Ressourcenausgleich und horizontale Abschöpfung) 

erforderlich wären, um die Nettoschuld abzutragen. Der Nettoverschuldungsquotient sollte 150 Prozent nicht übersteigen. 

Nettoschuld pro Einwohner zeigt die Pro-Kopf-Verschuldung nach Abzug des Finanzvermögens. Die Nettoschuld sollte das Zweifache 

des kantonalen Mittels nicht übersteigen. 

Nettoschuld ohne Spezialfinanzierung je Einwohner zeigt die Pro-Kopf-Verschuldung des steuerfinanzierten Finanzhaushaltes, also 

ohne Spezialfinanzierung (SF) und nach Abzug des Finanzvermögens. Die Nettoschuld ohne Spezialfinanzierung sollte das Zweifache 

des kantonalen Mittels nicht übersteigen. 

Der Bruttoverschuldungsanteil ist eine Grösse zur Beurteilung der Verschuldungssituation bzw. der Frage, ob die Verschuldung in 

einem angemessenen Verhältnis zu den erwirtschafteten Erträgen steht. Der Bruttoverschuldungsanteil sollte 200 Prozent nicht 

übersteigen. 
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1.11 Bericht Aufgabenbereiche 

Auf den nachfolgenden Seiten sind die einzelnen Aufgabenbereiche detailliert erläutert. Die Zahlen sind gerundet, Rundungsdiffe-

renzen sind daher möglich. 

 

1 - Präsidiales 

 

Leistungsauftrag 

Der Aufgabenreich Präsidiales umfasst die Leistungsgruppen: 

- Gemeindeversammlung 

- Gemeinderat 

- Verwaltung 

- Kultur und Sport 

Der Bereich Präsidiales führt und leitet die Organe und die 

Verwaltung der Gemeinde und ist oberster Ansprechpartner 

und Repräsentant der Gemeinde. Der Gemeinderat sorgt für 

die strategische Weiterentwicklung als eigenständige Ge-

meinde, insbesondere die Zusammenarbeit und Vernetzung 

mit anderen Gemeinden. Die Verwaltung erfüllt die Anforde-

rungen eines modernen Service-Public-Betriebes und ge-

währleistet Kundennähe, Dienstleistungsorientierung und 

betriebswirtschaftliche Führung. Die Verwaltung vollzieht die 

Beschlüsse des Gemeinderates und sorgt für eine koordi-

nierte Aufgabenerfüllung durch die verschiedenen Res-

sorts. Über die gemeindeeigene Homepage und das Gemein-

deinformationsblatt wird die Bevölkerung über wichtige The-

men informiert. Es erfolgt ein regelmässiger Austausch mit 

Kommissionen, Parteien, Vereinen und anderen Institutio-

nen. Die Vereine und Institutionen als Träger eines vielfälti-

gen kulturellen Lebens und der sportlichen Betätigung wer-

den von der Gemeinde unterstützt. Dabei wird die Jugendar-

beit speziell gefördert. 

Bezug zur Gemeindestrategie und zum Legislaturprogramm 

- Knutwil bleibt eigenständig 

- Knutwil kommuniziert offen 

- Knutwil ist dienstleistungsstark 

- Knutwil lebt die Gemeinschaft 

Lagebeurteilung  

Der Gemeinderat befasst sich mit der strategischen Weiter-

entwicklung der Gemeinde und pflegt die regionale und kan-

tonale Zusammenarbeit in diversen Institutionen. Die inter-

kommunale Zusammenarbeit erfolgt unter anderen in Gre-

mien wie Sursee plus, Regionaler Entwicklungsträger Sursee-

Mittelland und Verband Luzerner Gemeinden. Die nach dem 

Geschäftsführermodell geführte Gemeinde erfüllt die hohen 

Anforderungen an einen modernen Dienstleistungsbetrieb. 

Die Entflechtung zwischen strategischen und operativen Auf-

gaben zwischen Gemeinderat und Verwaltung wird laufend 

überprüft. Knutwil weist ein vielseitiges kulturelles Angebot 

auf. Unsere intakte Dorfgemeinschaft, das identitätsstiftende 

Vereinsleben sowie eine sportliche Betätigung auf den mo-

dernen Sportanlagen und in der nahegelegenen Natur bilden 

eine gute Basis für die Attraktivität als Wohngemeinde. 

Umsetzung des Legislaturprogrammes 

Das Projekt Velo-Ausleihsystem Nextbike konnte im Frühling 

2021 erfolgreich umgesetzt werden. Die Velos werden sehr 

rege benutzt, vorallem der Standort Bahnhof St. Erhard ist 

sehr begehrt. Dies fördert auch die Lenkung der Massnahmen 

im Bereich Verkehr. Mit Beginn der neuen Legislatur des Ge-

meinderates im September 2020 erfolgte im Frühjahr 2021 

die Evaluation des Geschäftsführermodells. Das Modell, wel-

ches im Jahr 2016 eingeführt wurde, erweist sich als sehr 

wertvoll und kann weitgehend gelebt und umgesetzt werden. 

Weiter konnte der Gemeinderat im Rahmen seiner Klausur im 

Frühjahr 2021 die Gemeindestrategie und die Legislaturpla-

nung ab 2022 vornehmen. Im Zusammenhang mit der Erstel-

lung neuer gemeindeeigener Infrastrukturen wurde an der 

Urnenabstimmung im Juni 2021 das neue Reglement über die 

Benützung gemeindeeigener Anlagen und Gebäulichkeiten 

genehmigt. Die darauf basierende Gebührenordnung so-

wie die Vereins- und Parteienunterstützung im Rahmen von 

Jahresbeiträgen und Gebührenerlassen bei Infrastrukturnut-

zung wurden ebenfalls intensiv überarbeitet und den Verei-

nen und Parteien zur Vernehmlassung zugestellt. Neu soll der 

Jugendförderung und der Seniorenunterstützung ein stärke-

res Gewicht bei der Höhe des Beitrages beigemessen werden. 

Die fortschreitende Digitalisierung verlangte auch Transaktio-

nen, welche die Bürgerinnen und Bürger rund um die Uhr vor-

nehmen können. Mit der Umsetzung des Projektes E-Umzug 

können seit Januar 2021 Umzugsmeldungen elektronisch er-

folgen. Dies ist ein voller Erfolg und die Mehrheit aller Um-

zugsmeldungen erreicht die Verwaltung auf elektronischen 

Weg. Dies hat unter anderem auch dazu geführt, dass die 

Laufkundschaft am Schalter stark abgenommen hat, weshalb 

seit Sommer 2021 die ordentlichen Öffnungszeiten reduziert 

wurden. Telefonisch ist die Verwaltung nach wie vor den gan-

zen Tag erreichbar. Auch die geplanten neuen Dorfeingangs-

stelen nehmen Form an. Aufgrund intensiver Vorabklärungen 

mit dem Kanton sowie den Grundeigentümern kam es zu Ver-

zögerungen, weshalb die Stelen noch nicht im Jahr 2021 auf-

gestellt werden konnten. Mittlerweile konnte jedoch mit dem 

Kanton sowie allen Landbesitzern eine einvernehmliche Lö-

sung über die jeweiligen Standorte gefunden werden. Im Be-

reich Präsidiales ergeben sich keine grösseren Abweichungen 

zum Legislaturprogramm 2018 bis 2022. 

 

 

Chancen / Risikenbetrachtung 

Chance / Risiko Mögliche Folgen Priorität Massnahmen 
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Chance: Zusammenhalt der Bevölke-

rung 

Bereitschaft schwierige Entscheide 

mitzutragen 
hoch 

Einbindung von Interessengruppen 

und der Bevölkerung in Projekte (z.B. 

Begleitgruppen) 

  

Information mittels Veranstaltun-

gen, Gemeindeversammlung, Brog-

geschlag, Newsletter Homepage 

Chance: Zusammenarbeit Gemein-

den 

Synergieeffekte in gemeinsamen 

Projekten (z.B. regionales Bauamt, 

Smart Mobility) 

mittel 

aktive Beteiligung in regionalen Gre-

mien, Unterstützung regionale Pro-

jekte 

Chance: Jugendförderung in Verei-

nen 

Nachfolge in Vereinen wird unter-

stützt, aktives Vereinsleben 
mittel 

Unterstützung Vereine durch finan-

zielle Anreize und moderne Infra-

strukturen 

Risiko: Mangel an kompetentem Per-

sonal in Organen und/oder Verwal-

tung 

Handlungsunfähigkeit oder teure ex-

terne Lösungen 
mittel 

Attraktive Arbeitsbedingungen er-

halten und Parteien sowie Stimmbe-

rechtigte für das Personalrisiko sen-

sibilisieren 

Risiko: Abhängigkeit von Entschei-

den Dritter mit finanziellen Folgen 

Hohe jährliche Kosten, welche nicht 

beeinflussbar sind 
mittel 

aktive Interessenvertretung in Gre-

mien, regionaler Zusammenarbeit 

usw. 

  

Massnahmen und Projekte 

(Kosten in Tausend CHF) Status 
Kosten 
Total 

Zeitraum ER/IR R2020 B2021 R2021 

Evaluation Geschäftsführermodell Umsetzung 12 2021 ER   12 12 

Überprüfung Vereinsfinanzierung Planung -- 2021 ER       

  

Messgrössen 

Messgrösse Art Zielgrösse R 2020 B 2021 R 2021 

Lernende Verwaltung Anz 1 1 1 1 

Informationen      

Medienausgaben (Homepage, Broggeschlag, ohne Informatik) 

pro Einwohner 
CHF - 21 16 18 

Personalbestand Verwaltung (Pensum) % - 557 590 600 

  

Entwicklung der Finanzen 

Erfolgsrechnung 

Präsidiales 
Rechnung 

2020 

Festgesetz-

tes Budget 

2021 

Ergänztes 

Budget 2021 

Rechnung 

2021 
Abweichung 

Saldo Globalbudget 1’293’188 1’500’110 1’500’110 1’372’448 -127’662  

Aufwand 2’607’280 2’726’398 2’726’398 2’657’404 -68’994  

Ertrag -1’314’093 -1’226’288 -1’226’288 -1’284’956 -58’668  

Leistungsgruppen      

101 - Gemeindeversammlung 139’398 147’681 147’681 159’083 11’402  

Aufwand 149’028 147’681 147’681 159’083 11’402  

Ertrag -9’630 -- -- -- --  

102 - Gemeinderat 143’770 149’656 149’656 144’938 -4’719  

Aufwand 350’659 382’657 382’657 371’853 -10’805  

Ertrag -206’889 -233’001 -233’001 -226’915 6’086  

103 - Verwaltung 832’475 916’971 916’971 873’285 -43’686  

Aufwand 1’929’230 1’910’258 1’910’258 1’927’676 17’418  

Ertrag -1’096’754 -993’287 -993’287 -1’054’391 -61’104  
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Präsidiales 
Rechnung 

2020 

Festgesetz-

tes Budget 

2021 

Ergänztes 

Budget 2021 

Rechnung 

2021 
Abweichung 

104 - Kultur und Sport 177’544 285’802 285’802 195’143 -90’659  

Aufwand 178’364 285’802 285’802 198’793 -87’009  

Ertrag -820 -- -- -3’650 -3’650  

  

 

Investitionsrechnung 

Präsidiales 
Rechnung 

2020 

Festgesetz-

tes Budget 

2021 

Ergänztes 

Budget 2021 

Rechnung 

2021 
Abweichung 

Investitionsausgaben (Brutto) 4’954 20’000 21’452 21’452 0  

Investitionseinnahmen -- -- -- -- --  

Nettoinvestitionen 4’954 20’000 21’452 21’452 0  

  

  

Erläuterungen zu den Finanzen 

Erfolgsrechnung 

Der Aufgabenbereich Präsidiales schliesst rund 8.5% tiefer ab als budgetiert. 

In der Leistungsgruppe Gemeindeversammlung entstanden Mehrkosten aufgrund der nötigen Urnenabstimmungen infolge der da-

maligen Corona-Situation. 

Die laufenden Projekte erforderten in der Leistungsgruppe Verwaltung höhere Personalressourcen. Die dadurch entstandenen Kos-

ten konnten jedoch grösstenteils auf die entsprechenden Investitionen weiterverrechnet werden. Zudem sind die sonstigen Verrech-

nungen von Verwaltungskosten angestiegen. 

Die Kosten der Gruppe Kultur und Sport fielen erheblich tiefer aus. Dies resultiert vor allem aus der tieferen Kostenumlage der Kos-

tenstelle Chrüzacherhalle. Dort fielen weniger Kosten aus interner Verzinsung an, da die Halle sich noch im Bau befindet. Der gene-

rierte Ertrag in dieser Leistungsgruppe ist eine Entschädigung für eine beschädigte Dorfeingangsstele.  

  

Investitionsrechnung 

Die Investition zur Anschaffung neuer Dorfeingangsstelen ist in der Umsetzung und wird im 2022 voraussichtlich beendet. EDV-In-

vestitionen in der Verwaltung wurden getätigt. Letzte Rechnungen werden jedoch erst im Folgejahr erwartet. 

  

Und zum Schluss noch dies: 

Wussten Sie, dass die Projektplattform Sursee Plus nach den gescheiterten Fusionsverhandlungen mit Sursee, Geuensee, Mauensee 

und Knutwil vor 10 Jahren gegründet wurde? Diese Projektplattform, welcher auch die Gemeinden Schenkon und Oberkirch angehö-

ren, ist wie sie heisst, eine Plattform für «gemeinsame» Projekte.  
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2 - Bildung 

 

Leistungsauftrag 

Der Aufgabenreich Bildung umfasst die Leistungsgruppen: 

- Basisstufe (Zyklus 1) 

- Primarstufe 3. - 6. Klasse (Zyklus 2) 

- Sekundarstufe (SEK-Kreis Sursee, Zyklus 3) 

- Kantonsschule (KS Sursee, Zyklus 3) 

- Schulische Dienste, Schulsozialarbeit 

- Stufenübergreifende Dienstleistungen (inkl. Schülertrans-

port) 

- Schul- und familienergänzende Tagesstrukturen 

- Sonderschulung 

- Bildung übriges (inkl. Musik & Bewegung, Musikschule Re-

gion Sursee, Frühe Förderung) 

- Schulgesundheitsdienste (Schulzahnpflege, Schulzahnarzt, 

Schularzt) 

Gemäss § 5 des Volksschulbildungsgesetzes des Kantons Lu-

zern vermittelt die Volksschule den Lernenden Grundwissen, 

Grundfertigkeiten und Grundhaltungen und fördert die Ent-

wicklung vielseitiger Interessen. Die Volksschule nimmt er-

gänzend zu Familie und Erziehungsberechtigten auf partner-

schaftliche Weise den gemeinsamen Erziehungsauftrag wahr 

und berücksichtigt dabei die gesellschaftlichen Einflüsse. Der 

Bereich Bildung führt den Kindergarten und die 1. und 2. 

Klasse als Basisstufe, die Primarstufen als Mischklassen der 

3./4. Klasse bzw. 5./6. Klasse. Der ihm im Rahmen der Ver-

bundaufgabe gegebenen Handlungsspielraum nutzt er für 

gute Rahmenbedingungen und attraktive Zusatzangebote. 

Die Schulgesundheit wird im Rahmen des Gesundheitsgeset-

zes sichergestellt. Bei den ausgelagerten Diensten bringt er 

sich in die Beratungen und Beschlussfassungen der zuständi-

gen Organe ein. Die Gemeinde stellt eine angemessene Infra-

struktur und die nötigen Ressourcen zur Umsetzung des Bil-

dungsauftrags für die Schule und weiterer gesellschaftlicher 

Bedürfnisse zur Verfügung. Die Bedürfnisse haben sich nach 

bildungspolitischen und wirtschaftlichen Inhalten zu richten. 

Bezug zur Gemeindestrategie und zum Legislaturprogramm 

- Knutwil bildet vielseitig 

  

Lagebeurteilung 

Die Schule Knutwil-St. Erhard ist gut positioniert, was durch 

interne und externe Evaluationen bestätigt wird. Seit Sommer 

2021 ist sie eine Schule mit besonderem Profil und trägt das 

Label «Partizipation der Lernenden». Die Volkschule bietet 

qualitativ guten Unterricht unter Mitwirkung der Lernenden 

und verfügt über den benötigten Schulraum. Die Bevölkerung 

trägt die Schulentwicklung mit. Die aktualisierten Planzahlen 

zeigen, dass die Schülerzahlen in den kommenden Jahren auf 

dem aktuellen Niveau konstant bleiben, entgegen dem kan-

tonalen Trend. Möglicherweise können die Schülerzahlen, 

wenn die Überbauungen Riedächer und Rankhof fertiggestellt 

sind, durch Zuzüge steigen, in diesem Fall sollte der aktuelle 

Schulraum genügen. Durch die Zunahme von Sekundarschü-

lerInnen besteht zusätzlicher Schulraumbedarf in Sursee. Die 

Gemeinde Knutwil hat im vergangenen Jahr ihren Investiti-

onsbeitrag an das neue Schulhaus in Sursee für den SEK-

Schulkreises Sursee ausgerichtet. 

Umsetzung des Legislaturprogrammes 

Die Inbetriebnahme der für den Schulsport benötigen Dop-

pelturnhalle erfolgt voraussichtlich Anfang 2023 und ist auf 

Kurs. Auf eine jährliche, moderate Zunahme weisen die Bele-

gungen an der Musikschule Region Sursee im Bereich Instru-

mentalunterricht hin. Die EDV-Infrastruktur wurde im Jahr 

2021 auf eine Cloudlösung umgerüstet. Weiter konnte im Be-

reich Bildung das Konzept für die Frühe Sprachförderung 

Ende 2021 genehmigt werden. Das Angebot der Frühen 

Sprachförderung wird ab dem Schuljahr 2022 / 2023 zur Ver-

fügung stehen. Die Umsetzung des Massnahmenplans 2020 

bis 2023 „Kinderfreundliche Gemeinde Knutwil“ wird durch 

die Kinder- und Jugendkommission begleitet. Eine dieser 

Massnahmen war der im Mai 2021 neu eröffnete Jugend-

raum. Die Nachfrage war trotz einem Pandemiejahr 

gross. Der Spielplatz Dörfli, St Erhard wurde teilsaniert, die 

Neugestaltung wird nach Klärung der rechtlichen Situation im 

Jahr 2023 angestrebt. Weitere Projekte starteten im Jahr 

2021 ihre Abklärungsphase (Standort Spielplatz Dörfli, Offene 

Turnhalle). Aufgrund der sinkenden Schülerzahlen im vergan-

genen Jahr musste auf das Schuljahr 2021 / 2022 wiederholt 

eine Klasse geschlossen werden. Die Zahlen bleiben jedoch 

konstant, sodass nicht mehr mit weiteren Schliessungen ge-

rechnet werden muss. Im Bereich Bildung ergeben sich keine 

grösseren Abweichungen zum Legislaturprogramm 2018 bis 

2022.  
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Chancen / Risikenbetrachtung 

Chance / Risiko Mögliche Folgen Priorität Massnahmen 

Chance: Gemeinsame Finanzierung 

SEK-Schulhaus Sursee 

Für Standortgemeinde bessere Trag-

barkeit Finanzierungskosten Infra-

strukturen 

hoch 

  

Investitionsbeiträge an Trägerge-

meinde Sursee 

Chance: Anpassung ICT Kostenschwankungen mittel 

Langfristige Planung ICT-Beschaf-

fung, Cloudlösung, Anschluss Glasfa-

sernetz 

Risiko: Neue gesetzliche Vorgaben 
Kostensteigerung (z.B. frühe Sprach-

förderung, Schulsozialarbeit) 

hoch 

  

Vernehmlassungen, Einflussnahme 

VLG, Planung Umsetzungsmassnah-

men 

  

Massnahmen und Projekte 

(Kosten in Tausend CHF) Status 
Kosten 
Total 

Zeitraum ER/IR R2020 B2021 R2021 

Anpassung ICT LP 21 /Aufrüstung EDV Schule Planung 128 
2019 - 

2021 
IR 61 32 34 

Mitfinanzierung SEK-Schulhaus Sursee Planung 3'000 
2021 - 

2023 
IR   1'000 1'000 

Frühe Sprachförderung Planung --   ER   5   
Projekte Kinder- und Jugendkommission (Kinder-
freundliche Gemeinde) 

Umsetzung 2 2021 ER   2 2 

  

Messgrössen 

Messgrösse Art Zielgrösse R 2020 B 2021 R 2021 

Schülerzahl pro Klasse BS und PS Anz 18-20 18.0 18.1 18.7 

Informationen      

Kosten Tagesstrukturen (netto Gemeindekosten) CHF - 4’143 54’033 42’145 

Kosten Schülertransport CHF - 73’578 74’294 56’728 

Kosten pro Schüler Brutto (BS und PS) CHF - -- 16’651 15’596 

  

Entwicklung der Finanzen 

Erfolgsrechnung 

Bildung 
Rechnung 

2020 

Festgesetz-

tes Budget 

2021 

Ergänztes 

Budget 2021 

Rechnung 

2021 
Abweichung 

Saldo Globalbudget 3’058’078 3’383’772 3’383’772 3’153’722 -230’050  

Aufwand 5’958’132 6’245’452 6’245’452 6’018’789 -226’663  

Ertrag -2’900’055 -2’861’680 -2’861’680 -2’865’066 -3’386  

Leistungsgruppen      

201 - Basisstufe / Primarschule 1’629’974 1’934’661 1’934’661 1’690’194 -244’468  

Aufwand 3’268’818 3’430’146 3’430’146 3’228’537 -201’608  

Ertrag -1’638’844 -1’495’485 -1’495’485 -1’538’344 -42’859  

202 - Sekundarstufe 577’010 545’510 545’510 594’056 48’546  

Aufwand 1’217’650 1’224’720 1’224’720 1’277’186 52’466  

Ertrag -640’640 -679’210 -679’210 -683’130 -3’920  

203 - Kantonsschule 172’188 101’250 101’250 106’021 4’771  

Aufwand 172’188 101’250 101’250 106’021 4’771  

204 - Schulische Dienste 135’637 147’500 147’500 126’371 -21’129  

Aufwand 151’637 163’500 163’500 142’371 -21’129  

Ertrag -16’000 -16’000 -16’000 -16’000 0  
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Bildung 
Rechnung 

2020 

Festgesetz-

tes Budget 

2021 

Ergänztes 

Budget 2021 

Rechnung 

2021 
Abweichung 

205 - Sonderschule 271’772 301’560 301’560 285’265 -16’295  

Aufwand 328’641 357’910 357’910 346’525 -11’385  

Ertrag -56’870 -56’350 -56’350 -61’260 -4’910  

206 - Schule Sonstiges 271’498 353’291 353’291 351’816 -1’475  

Aufwand 819’199 967’926 967’926 918’148 -49’779  

Ertrag -547’701 -614’635 -614’635 -566’332 48’303  

  

Investitionsrechnung 

Bildung 
Rechnung 

2020 

Festgesetz-

tes Budget 

2021 

Ergänztes 

Budget 2021 

Rechnung 

2021 
Abweichung 

Investitionsausgaben (Brutto) 60’994 1’033’500 1’033’500 1’034’789 1’289  

Investitionseinnahmen -- -- -- -- --  

Nettoinvestitionen 60’994 1’033’500 1’033’500 1’034’789 1’289  

  

Erläuterungen zu den Finanzen 

Erfolgsrechnung 

Der Bereich Bildung unterschreitet das Budget um 6.7%. 

In der Leistungsgruppe Basisstufe/Primarschule ist die Klassenschliessung einer Primarabteilung sichtbar. Die Personalkosten fielen 

tiefer aus. Die budgetierte Ausgleichszahlung infolge Klassenunterbestand an den Kanton musste somit auch nicht ausgerichtet wer-

den.  

In der Sekundarstufe rechnete man im Budget mit durchschnittlich 70 Schülern. Auf Beginn des Schuljahres 2021/2022 besuchten 

dann 75 Schüler/Innen die Sekundarstufe in Sursee. 

Die Kantonsschule besuchte ein Schüler/in mehr als budgetiert. 

In der Leistungsgruppe Schulische Dienste fielen die Kosten für den Schulpsychologischen Dienst, Logopädie und Psychomotorik we-

sentlich tiefer aus. Diese Dienstleistungen werden von der Stadt Sursee bezogen und in Rechnung gestellt. In der Schulgesundheit 

wurde bei den ärztlichen Reihenuntersuchen auf ein Bon-System umgestellt. Das heisst, der jeweilige Hausarzt des Kindes rechnet 

mit der Wohngemeinde direkt ab. 

Die Gruppe Sonderschule schliesst ebenfalls unter Budget ab. Einerseits fielen die Beiträge an den Finanzierungspool leicht tiefer aus. 

Andererseits sind die gemeindeeigenen Kosten im Bereich Integrative Sonderschulung vollumfänglich gedeckt. 

In der Leistungsgruppe Schule Sonstiges hält der Trend von steigender Anzahl Musikschülern an. Bei den Tagesstrukturen kamen 

erstmals die neuen Elterntarife zum Tragen. Die Elternbeiträge wurden um rund Fr. 9'000.00 entlastet. Der Schülertransport weist in 

diesem Jahr tiefere Kosten aus, da die Fahrzeuge weniger Wartung benötigten. Auch in der Kostenstelle Volksschule Sonstiges wurde 

das Budget nicht ausgeschöpft. Dies u.a. weil geplante Ausflüge aufgrund der Corona-Situation nicht durchgeführt werden konnten. 

Zudem kamen die Abschreibungen aus den laufenden Investitionen noch nicht zum Tragen, da diese noch nicht abgeschlossen waren. 

Es ist zu beobachten, dass Kosten für Informatik tendenziell steigen. 

 

Investitionsrechnung 

Die Umstellung auf die Cloudlösung konnte erfolgreich abgeschlossen werden. Die Kosten schliesst leicht über Budget ab. Die 1. 

Tranche der Investitionsbeiträge für das neue Sekundarschulhaus in Sursee wurde ausgelöst. Diese Beiträge werden, wie in früheren 

Berichten bereits ausgeführt, nach Abschluss der Bauphase von der Stadt Sursee schrittweise zurückbezahlt. 

  

Und zum Schluss noch dies: 
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Im Sommer 2021 wurde die Schule Knutwil-St. Erhard mit dem Label «Partizipation der Lernenden» ausgezeichnet. Dieses Label 

qualifiziert unsere Schule als «Schule mit besonderem Profil» und verankert ihre pädagogischen Ziele nachhaltig im Gesamtkontext 

der Schulentwicklung. 

Mit diesem individuellen Profil leistet die Schule einen wichtigen Beitrag für die Gemeinde Knutwil als «Kinderfreundliche Ge-

meinde». 

 

3 - Gesellschaft und Soziales 

 

Leistungsauftrag 

Der Aufgabenreich Gesellschaft und Soziales umfasst die Leis-

tungsgruppen: 

- Soziales 

- Sozialversicherungen 

- Gesundheit 

Der Bereich Gesellschaft und Soziales organisiert ein zeitge-

mässes Angebot im Bereich der ambulanten und stationären 

Langzeitversorgung (z.B. Mahlzeitendienst, Haushaltshilfe, 

Spitex, Alters- und Pflegeheime, Wohnen im Alter) sowie im 

Suchtbereich. Dabei koordiniert und beaufsichtigt er die Leis-

tungen der ausgelagerten Dienste im Bereich Kindes- und Er-

wachsenenschutz, Sozialberatung sowie Alimentenwesen. Er 

bearbeitet die Anliegen der verschiedenen Altersgruppen im 

Rahmen von Jugend-, Familien- und Altersfragen (Altersleit-

bild, Drehscheibe 65+, Unterstützung und Förderung Freiwil-

ligenarbeit). Er trägt die Gemeindeanteile im Bereich der Ver-

bundaufgabe "Sozialversicherungen" und organisiert die ge-

setzliche und persönliche Fürsorge. 

Bezug zur Gemeindestrategie und zum Legislaturprogramm 

- Knutwil lebt vielfältig 

Lagebeurteilung 

Das Haus für Pflege und Betreuung Seeblick in Sursee bietet 

ein umfassendes Dienstleistungsangebot an. Die Leistungen 

entsprechen einem grossen Bedürfnis in unserer Gemeinde 

und müssen weiterhin gewährleistet sein. Mit den ausgela-

gerten Diensten ist eine intensive Zusammenarbeit wichtig, 

um eine hohe Qualität und effiziente Arbeitsweise gewähr-

leisten zu können. Das Zentrum für Soziales hat mittels Um-

fragen die Bedürfnisse der Verbandsgemeinden betreffend 

Organisation und Struktur abgeholt. Die Rückmeldungen ha-

ben gezeigt, dass eine Optimierung in gewissen Prozessabläu-

fen begrüsst wird. Eine entsprechende Umsetzung im Rah-

men von Arbeitsgruppen wird für das Jahr 2022 geplant. Die 

intakte Dorfgemeinschaft trägt dazu bei, dass die Sozialkosten 

tendenziell ausgeglichen sind. In diesem Zusammenhang 

wurde im Rahmen des Projektes Sorgende Gemeinschaft eine 

Umfrage durchgeführt. Die Bevölkerung ab 60 Jahren beant-

wortete Fragen rund um das Angebot zum dritten Lebensab-

schnitt in Knutwil. Der Rücklauf war sehr gross und die Rück-

meldungen sehr wertvoll, um das Angebot bedürfnisgerecht 

ausbauen zu können. In diesem Zusammenhang wurde auch 

ersichtlich, wie viele Angebote und Dienstleistungen durch 

die Freiwilligenhilfe erfolgt. Doch auch für die Kinder und Ju-

gendlichen wird gesorgt. So durfte im Frühjahr 2021 der 

KNTUWILER-STERN an Felix Hunkeler aus St. Erhard überge-

ben werden. Er setzt sich seit Jahren für ein wichtiges Kultur-

gut im Dorf ein und sorgt für die Aufrechterhaltung eines 

schönen Brauchtums. Mit viel Motivation gibt er seine Leiden-

schaft, dem Geisslechlöpfe, an die Jugend und weitere Inte-

ressierte weiter.   

Umsetzung des Legislaturprogrammes 

Die gemäss Legislaturprogramm geplante Sicherheits- und 

Zugangsüberprüfung zu öffentlichen Gebäuden ist erfolgt. 

Wo möglich wurden Sofortmassnahmen umgesetzt. Einzelne 

Massnahmen sind noch in Abklärung. Die Coronapandemie 

wirkte sich auf das Jahr 2021 noch nicht allzu stark aus. Dies 

könnte sich aber im Folgejahr ändern und zu finanziellen 

Mehrbelastungen führen. Die Restfinanzierungskosten im Be-

reich Sozialversicherungen werden aufgrund geänderter ge-

setzlicher Rahmenbedingungen in den nächsten Jahren wei-

ter steigen. Der Standort des Pflegeheims Seeblick in Sursee 

ist noch immer in Abklärung. Mit dem neuen Standortvor-

schlag Münchrüti, der Stadt Sursee hat sich eine neue Aus-

gangslange ergeben, welche erneut zu prüfen ist. Knutwil ver-

folgt die Situation intensiv und hat sich auch über alterna-

tive Möglichkeiten informiert. Parallel dazu ist die Stärkung 

der ambulanten Pflege Voraussetzung. Dies ermöglicht den 

Senioren solang als möglich selbständig in den eigenen 

vier Wänden zu leben. Im Bereich Gesellschaft und Soziales 

ergaben sich keine grösseren Abweichungen zum Legislatur-

programm 2018 bis 2022. 

 

Chancen / Risikenbetrachtung 

Chance / Risiko Mögliche Folgen Priorität Massnahmen 

Chance: Förderung Wohnen im Alter 
Ermöglicht Wohnen in Knutwil bis ins 

hohe Alter 
mittel 

Schaffung Wohnanteile für Alters-

wohnungen im Rahmen der Zonen-

planung, stetige Entwicklung 

Chance: Sicherstellung ärztliche Ver-

sorgung 

medizinische Versorgung und Be-

treuung vor Ort 
hoch 

Nachfolgeregelungen ärztliche Ver-

sorgung klären 
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Risiko: zunehmende Sozialkosten hohe finanzielle Belastung hoch 

frühzeitige Erkennung von Proble-

men, aktive Begleitung und Informa-

tion 

Risiko: Überalterung der Gesell-

schaft 

Anstieg der Pflegeplätze / höhere 

Kosten für Restfinanzierung Pflege 
mittel 

Bereitstellung ausreichender ambu-

lanter Angebote. 

  

 

Massnahmen und Projekte 

(Kosten in Tausend CHF) Status 
Kosten 
Total 

Zeitraum ER/IR R2020 B2021 R2021 

Freiwilligenarbeit sichtbar machen (Knutwiler-

Stern etc.) 
Umsetzung 3 ab 2021 ER   3 1 

Erweiterung Drehscheiben-Angebot Umsetzung 1 ab 2021 ER   1   

  

Messgrössen 

Messgrösse Art Zielgrösse R 2020 B 2021 R 2021 

Informationen      

Kosten Spitex-Restfinanzierung CHF - 131’246 120’500 147’971 

Kosten Heim-Restfinanzierung CHF - 284’208 230’000 238’764 

Kosten Sozialleistungen AHV, IV, EL, FAZ, ALV, IPV, SEG, un-

einbringl. KK-Prämien 
CHF - 1’808’357 1’985’255 1’998’391 

WSH-Gesamtkosten CHF - 149’888 160’000 170’283 

  

Entwicklung der Finanzen 

Erfolgsrechnung 

Gesellschaft und Soziales 
Rechnung 

2020 

Festgesetz-

tes Budget 

2021 

Ergänztes 

Budget 2021 

Rechnung 

2021 
Abweichung 

Saldo Globalbudget 2’588’322 2’787’624 2’787’624 2’729’561 -58’063  

Aufwand 2’690’293 2’823’624 2’823’624 2’771’417 -52’207  

Ertrag -101’972 -36’000 -36’000 -41’856 -5’856  

Leistungsgruppen      

301 - Soziales 859’085 987’333 987’333 950’111 -37’222  

Aufwand 948’376 1’023’333 1’023’333 991’967 -31’366  

Ertrag -89’292 -36’000 -36’000 -41’856 -5’856  

302 - Sozialversicherungen 1’272’704 1’424’420 1’424’420 1’359’917 -64’503  

Aufwand 1’272’704 1’424’420 1’424’420 1’359’917 -64’503  

303 - Gesundheit 456’533 375’871 375’871 419’533 43’661  

Aufwand 469’213 375’871 375’871 419’533 43’661  

Ertrag -12’680 -- -- -- --  

  

 

Investitionsrechnung 

Gesellschaft und Soziales 
Rechnung 

2020 

Festgesetz-

tes Budget 

2021 

Ergänztes 

Budget 2021 

Rechnung 

2021 
Abweichung 

Investitionsausgaben (Brutto) -- -- -- -- --  

Investitionseinnahmen -14’439 -- -- -14’439 -14’439  

Nettoinvestitionen -14’439 -- -- -14’439 -14’439  
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Erläuterungen zu den Finanzen 

Erfolgsrechnung 

Der Aufgabenbereich Gesundheit und Soziales schliesst um 2% unter Budget ab. 

In der Leistungsgruppe Soziales sind höhere Beiträge an das Zentrum für Soziales zu verzeichnen als budgetiert. Neu in dieser Leis-

tungsgruppe ist der neuerstellte Jugendraum angegliedert. Zur Zeit der Budgetierung waren diese Kosten noch nicht bekannt. Die 

entstandenen Kosten konnten jedoch im Aufgabenbereich vollumfänglich kompensiert werden. Die Beträge für die Wirtschaftliche 

Hilfe verhalten sich auf konstantem Niveau.  

Bei den Sozialversicherungen ist die Ergänzungsleistung zu AHV/IV zu erwähnen. Die Beiträge für das Jahr 2021 bewegten sich im 

Rahmen des Budgets. Aufgrund eines Regierungsratsentscheides musste jedoch rückwirkend für das Jahr 2020 eine Rückstellung von 

Fr. 35'000.00 vorgenommen werden.  

In der Leistungsgruppe Gesundheit sind die Kosten für die Restfinanzierung in der Langzeitpflege (stationär) leicht höher als im Budget 

vorgesehen, jedoch deutlich tiefer als das Vorjahr. Ein deutlicher Trend zu mehr ambulanter Langzeitpflege ist bei den steigenden 

Kosten abzulesen. 

  

Investitionsrechnung 

Die jährliche Rückzahlungsrate des Darlehens an den Gemeindeverband Seeblick wurde als Investitionseinnahme verbucht. 

  

Und zum Schluss noch dies: 

Wussten Sie, dass zunehmend mehr Menschen an Demenz erkranken? 

Wussten Sie, dass es Treffpunkte für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen in Luzern, Hochdorf, Sursee und Willisau gibt? 

Das Café TrotzDem ist ein Ort, an denen sich Menschen mit Demenz treffen. Ihre Angehörigen und weitere Interessierte treffen sich 

gemeinsam zu einem geselligen Nachmittag in entspannter Atmosphäre. So entsteht die Möglichkeit, sich über ausgewählte Themen 

zu informieren und sich mit Betroffenen auszutauschen.  

Die Treffs in Sursee finden am Mittwochnachmittag im Café Koller in Sursee statt. 
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4 - Sicherheit, Bau und Umwelt 

 

Leistungsauftrag 

Der Aufgabenreich Sicherheit, Bau und Umwelt umfasst die 

Leistungsgruppen: 

- Sicherheit 

- Ver- und Entsorgung 

- Umweltschutz 

- Energie, Verkehr und Raumordnung, Bau 

- Wirtschaft 

Der Bereich ist das Kompetenzzentrum für sämtliche Fragen 

im Bereich der öffentlichen Sicherheit. Der Bereich koordi-

niert die Sicherheitsorgane mit kommunaler Beteiligung (Zi-

vilschutz, Bevölkerungsschutz, Feuerwehr) und stellt die mili-

tärischen Anforderungen für das Schiesswesen sicher. Er or-

ganisiert die Einheiten zur Bewältigung ausserordentlicher La-

gen und ist Ansprechpartner für die Organe von Militär, Justiz 

und Polizei. Er gewährleistet die Funktions- und Leistungsfä-

higkeit der kommunalen Strassen und Wege, der Fliessgewäs-

ser sowie der übrigen Ver- und Entsorgungsinfrastruktur. Er 

sorgt für einen zuverlässigen baulichen und betrieblichen Un-

terhalt. Er richtet die raumrelevante Entwicklung auf die 

Grundlagen der Gemeindestrategie aus und sorgt für einen 

effizienten Vollzug der Baugesetzgebung durch die Träger-

schaft beim regionalen Bauamt RBS. Er ist Ansprechpartner 

und unterstützt Gewerbe, Land- und Forstwirtschaft, sowie 

Wirtschaft im Rahmen seiner Möglichkeiten. Im umweltrele-

vanten Bereich sorgt er für den Erhalt einer qualitativ hoch-

stehenden, natürlichen Lebensgrundlage. Er engagiert sich 

für eine attraktive Anbindung an den öffentlichen Verkehr. 

Bezug zur Gemeindestrategie und zum Legislaturprogramm 

- Knutwil bleibt ländlich und ist stadtnah 

- Knutwil ist mobil 

- Knutwil handelt nachhaltig 

- Knutwil unterstützt Wirtschaft und Gewerbe 

- Knutwil steht für eine lokale Feuerwehr ein 

Lagebeurteilung 

Beim Projekt Dorfkern Knutwil konnte im vergangenen Jahr 

der Wettbewerbsperimeter und das Wettbewerbsprogramm 

festgelegt werden. Die ausgewählten Architekturteams ha-

ben ihre Arbeit aufgenommen. Abgabetermin ist April 2022. 

Gespannt werden die Ergebnisse erwartet, stellen doch die 

Vorstellungen eines belebten Dorfzentrums unter Berück-

sichtigung der denkmalpflegerischen Aspekte grosse Anfor-

derungen an die Teams. 

Der Verkehr beschäftigt alle in unserer Gemeinde sehr stark 

und wird sehr kontrovers diskutiert. Die angestrebte Ver-

schiebung vom motorisierten Individualverkehr weg zu ande-

ren Verkehrsmitteln wird wohl angestrebt, doch am Willen 

zur Umsetzung dazu mangelt es noch. Dies beweist auch die 

ellenlange Diskussion in verschiedenen Gremien zur maxima-

len Anzahl von Parkplätzen bei Neubauten. Ansporn und 

Grundlage zur Umsetzung soll das Gesamtmobilitätskonzept 

(GMK) mit verschiedenen Massnahmen in Knutwil und St. Er-

hard darstellen.  

Die Überarbeitung des Bau- und Zonenreglements ist in vol-

lem Gange. Entgegen der vergangenen Revisionen geht es 

nicht mehr um grosse Neueinzonungen auf der grünen Wiese, 

sondern um die massive Eindämmung von Kulturlandverlust 

mittels innerer Verdichtung. Die vorgeschriebene Harmoni-

sierung der Baubegriffe mit dem Wechsel von Ausnützungs- 

zu Überbauungsziffer und dem Ersatz der Vorgabe der mögli-

chen Geschosszahl mit Festlegung der Gesamthöhe stellt sehr 

hohe Ansprüche an die Kommunikation, aber auch an das 

Verständnis der Bevölkerung. Das ganze Paket der Ortpla-

nungsrevision konnte Ende Jahr 2021 für die Vorprüfung 

durch den Kanton bereitgestellt werden. Die Aufhebung der 

Gestaltungspläne und die Ausscheidung der Gewässerräume 

sind weitere Eckpunkte der Revision. Ziel bleibt nach wie vor 

die Verabschiedung der Ortplanungsrevision im Sommer 

2023 an der Gemeindeversammlung. 

Die verschiedenen geplanten Massnahmen zur Stärkung der 

gemeindeeigenen Wasserversorgung (Übernahme Wasser 

Rütter, Ersatz Grundwasserpumpwerk Wolen und Verbund-

leitung Kaltbach-Wauwil) konnten 2021 aus verschiedenen 

externen Gründen leider noch nicht abgeschlossen oder wei-

tergetrieben werden. Unbestritten bleibt aber der Wille zur 

eigenen autonomen Wasserversorgung mit Versorgungslei-

tungen nach Wauwil und Sursee zur Erhöhung der Versor-

gungssicherheit in Notlagen. 

Das neue Siedlungsentwässerungsreglement konnte im 

Herbst 2021 an der Urne verabschiedet werden. Parallel dazu 

werden Massnahmen im Bereich des ARA-Verbandes, wie der 

Bau eines Rückhaltebeckens und die Einführung des Trenn-

systems Schmutz- und Regenwasser vorangetrieben, da die 

Zuleitmenge/Sekunde pro Gemeinde durch den Abwasser-

verband stark beschränkt wird.  

Die Planung des Holzschnitzelwärmeverbundes schritt im Jahr 

2021 zügig voran. So konnten im November das Baugesuch 

für die Heizzentrale und das Gesuch für die erste Etappe des 

Fernwärmeleitung bis in den Eichenweg und bis zur Einstell-

halle Hubel eingereicht werden. Leider kam dann der Baufort-

schritt durch Einsprachen und zum Teil langwierige Verhand-

lungen zum Stocken. Erfreulicherweise wurde am 28.11.2021 

dem Bau eines dritten Stranges bis in das Gewerbegebiet 

Längmatt klar zugestimmt. Gut 4’000m3 Holzhackschnitzel 

sorgen für über 2.6 Mio. kWh vertraglich bestellte Wärme 

und ersetzen über 200'000l Heizöl.  Ziel bleibt die Wärmelie-

ferung ab Herbst 2022. 

Das neue Seebligebäude konnte im Jahr 2021 von den drei 

Nutzern Feuerwehr, Werkdienst und Fussballclub bezogen 

werden. Die neue Unterflursammelstelle konnte erfolgreich 

in Betrieb genommen werden. Ebenso wurden ab August 

2021 die ersten Spiele auf dem neuen Spielfeld ausgetragen. 

Leider vereitelte Corona bis jetzt eine offizielle Einweihung, 

die aber im Jahr 2022 nachgeholt wird. 
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Das freigewordene Pachtland wurde unter Beizug eines exter-

nen Beraters wieder neu verpachtet. 

Umsetzung des Legislaturprogrammes  

Die Revision der Ortsplanung ist im Jahr 2021 weit fortge-

schritten. Das vom Gemeinderat verabschiedete Siedlungs-

leitbild bildete die Basis für die Erarbeitung des totalrevidier-

ten Bau- und Zonenreglementes und des Zonenplanes. Nebst 

der Behandlung von Umzonungsgesuchen wurden zur Ent-

wicklung des Dorfkerns St. Erhard mit den Grundeigentümern 

mögliche Synergien besprochen. Im Dorfkern Knutwil wird die 

Aufwertung des Zentrums mittels eines Projektwettbewerbs 

angestrebt, die Jurierung der Teilnehmer-Projekte ist für Mai 

2022 vorgesehen. Zur Optimierung der Verkehrssituation in 

der Gemeinde Knutwil hat eine Arbeitsgruppe, begleitet 

durch ein Fachbüro für Verkehrsplanung, ein Gesamtmobili-

tätskonzept und ein eigenes Konzept zur Schulwegmobilität 

entwickelt. Nach der Verabschiedung durch den Gemeinderat 

sollen diese Konzepte der Bevölkerung, den Parteien und 

Kommissionen im Frühling 2022 zur Vernehmlassung vorge-

legt werden. Für die Suche nach einem Ersatzstandort zur 

Grundwasserfassung Wolen wurden in Zusammenarbeit mit 

dem Kanton diverse Probebohrungen vorgenommen, jedoch 

noch ohne Erfolg. Im Jahr 2022 sind weitere Bohrungsversu-

che vorgesehen. Die Übernahme der Konzession für die 

Grundwasserfassung Rütter wurde mit dem Kanton bespro-

chen und nach Lösungen für die rechtliche Umsetzung ge-

sucht. Auch hier werden sich die Verhandlungen aufgrund 

von Abklärungen noch ins Jahr 2022 hinziehen. Die Aufschüt-

tung des Dammes im Gebiet Birkenweg für die Fussgänger-

überquerung Baselstrasse, St. Erhard, konnte während der 

Bauphase der neuen Mehrzweckhalle vorbereitet werden. 

Die weiteren Bauphasen sind abhängig von der Projektgeneh-

migung des Kantons und des Bauvorschrittes im Schulhausa-

real St. Erhard. Parallel dazu sind 2021 die Planungen für den 

Wärmeverbund St. Erhard weit fortgeschritten. Einen Zusatz-

kredit für einen dritten Leitungsstrang ins Gebiet Dorfkern St. 

Erhard und Industrie hat die Bevölkerung grossmehrheitlich 

genehmigt. Das Baugesuch für die Heizzentrale und den ers-

ten Leitungsstrang wurde eingereicht, die Baubewilligung 

steht noch aus. Ende September genehmigten die Stimmbe-

rechtigten das neue Siedlungsentwässerungsreglement, wel-

ches die Einführung des Y-Prinzips (Übernahme Unterhalt pri-

vater Abwassersammelleitungen) und Massnahmen zur Re-

duktion der Zuleitmengen in die ARA vorsieht. Aufgrund der 

angepassten kommunalen Richtlinien zur Vergabe von ge-

meindeeigenem Pachtland wurden im Herbst 2021 erstmals 

zwei Pachtflächen neu vergeben. Im Jahr 2021 durften die 

Feuerwehr Knutwil-Mauensee, der Werkdienst und der FC 

Knutwil das neue Gebäude und die Fussballanlage Seebli in 

Knutwil beziehen. Für sämtliche Details der Investitionen 

wird auf die Investitionsliste verwiesen. Im Bereich Sicher-

heit, Bau und Umwelt ergeben sich keine grösseren Abwei-

chungen zum Legislaturprogramm 2018 bis 2022. 

 

Chancen / Risikenbetrachtung 

Chance / Risiko Mögliche Folgen Priorität Massnahmen 

Chance: Erhalt Mannschaftszahlen 

Feuerwehr 

Langfristige Sicherstellung eines Feu-

erwehrstandortes Knutwil 
mittel Bau Feuerwehrmagazin Seebli 

Chance: Dorfkerngestaltung aktiv 

führen bzw. begleiten 

Aufwertung der Dorfkerne, Erhö-

hung Attraktivität für Wohnen und 

Gewerbe 

hoch 

Wettbewerbsverfahren für Dorf-

kerngestaltung Knutwil, Leitungs-

funktion in Begleitgruppe einneh-

men 

Chance: Verbesserung Verkehrssi-

cherheit und Verkehrsfluss 

Sicherheit der  Schulwege nimmt zu, 

Entflechtung / Verlangsamung Indi-

vidualverkehr wird verbessert 

mittel 

kontinuierliche Umsetzung des Ge-

samtmobilitätskonzeptes und der 

Schulwegsicherung 

Chance: Einführung Y-Prinzip mit 

neuem Siedlungsentwässerungsreg-

lement 

Intakte Abwassernetze durch lau-

fende Sanierungen, einfachere In-

standhaltungsplanung 

hoch 
regelmässiger Unterhalt der Abwas-

sernetze, Gebührenanpassung 

Risiko: Akzeptanz neue Vorgaben 

Bund für Ortsplanung 

Ablehnung Vorlage durch die Stimm-

berechtigten 
mittel 

Konsequente Einbindung Bevölke-

rung in Entwicklungsprozess 

Risiko: Sicherstellung Lieferung von 

Trinkwasser 

Versorgungsknappheit in Spitzenzei-

ten 
hoch 

Sicherung von Wasservorkommen 

innerhalb der Gemeinde bzw. durch 

Verbundlösungen mit anderen Ge-

meinden 

  

Massnahmen und Projekte 

(Kosten in Tausend CHF) Status 
Kosten 
Total 

Zeitraum ER/IR R2020 B2021 R2021 

Infrastrukturen Seebli Umsetzung 
6,74 
Mio. 

2019 - 
2021 

IR 2'929 2'989 1'983 

Revision Ortsplanung (inkl. Teilrevision, Gesamt-
mobilitätskonzept) 

Umsetzung 500 
2018 - 
2022 

IR 193 419 137 

Aufwertung Dorfkern Knutwil / Vorfinanzierung 
(NRP-Projekt) 

Umsetzung 500 
2018 - 
2021 

IR 206 444 85 

Erstellung Fussgängerüberquerung Baselstrasse 
/ Schulhaus 

Umsetzung 460 
2020 - 
2021 

IR 27 433 64 
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Erstellung Wärmeverbund St. Erhard Umsetzung 4,7 Mio. 
2021 - 
2022 

IR   1'900 296 

Sanierung Gemeindestrassen 
Planung / Umset-
zung 

1,192 
Mio. 

2019 - 
2023 

IR   370 50 

Sicherstellung Grundwasserfassung Wolen Umsetzung 460 
2018 - 
2021 

IR 9 427 29 

Überarbeitung Siedlungsentwässerungsregle-

ment 
Planung 40 

2018 - 

2021 
IR 12 28 9 

Anschaffung Brandschutzausrüstung Feuerwehr Umsetzung 105 
2019 - 

2021 
IR 35 35 33 

Übernahme Grundwasserfassung Rütter 
Planung / Umset-

zung 
200 

2020 - 

2021 
IR   200 10 

Regenrückhaltebecken Schaubern Umsetzung 500 
2020 - 

2021 
IR 2 548 6 

  

Messgrössen 

Messgrösse Art Zielgrösse R 2020 B 2021 R 2021 

Personalbestand eingeteilte Feuerwehr Anz >70 72 65 68 

Wasserpreis CHF < 1.00 0.70 0.70 0.70 

Abwasserpreis CHF < 2.50 1.85 1.85 1.85 

Sicherstellung und Werterhaltung Strassennetz CHF 

Mittel über 

5 Jahre > 

CHF 250'000 

281’000 320’000 312’000 

  

 

 

 

Entwicklung der Finanzen 

Erfolgsrechnung 

Sicherheit, Bau und Umwelt 
Rechnung 

2020 

Festgesetz-

tes Budget 

2021 

Ergänztes 

Budget 2021 

Rechnung 

2021 
Abweichung 

Saldo Globalbudget 662’761 727’489 727’489 694’438 -33’051  

Aufwand 1’812’864 1’900’356 1’900’356 1’989’118 88’762  

Ertrag -1’150’103 -1’172’867 -1’172’867 -1’294’680 -121’813  

Leistungsgruppen      

401 - Sicherheit 29’545 41’315 41’315 26’568 -14’747  

Aufwand 338’999 357’768 357’768 378’969 21’201  

Ertrag -309’454 -316’453 -316’453 -352’402 -35’948  

402 - Ver- und Entsorgung 0 0 0 0 0  

Aufwand 663’741 660’715 660’715 720’323 59’608  

Ertrag -663’741 -660’715 -660’715 -720’323 -59’608  

403 - Umweltschutz 12’087 19’043 19’043 9’742 -9’301  

Aufwand 32’737 40’043 40’043 34’706 -5’337  

Ertrag -20’650 -21’000 -21’000 -24’964 -3’964  

404 - Energie, Verkehr und Raumordnung 618’650 663’489 663’489 655’147 -8’342  

Aufwand 765’757 828’998 828’998 843’107 14’109  

Ertrag -147’107 -165’509 -165’509 -187’959 -22’451  

405 - Wirtschaft 2’478 3’642 3’642 2’981 -661  

Aufwand 11’629 12’832 12’832 12’012 -820  

Ertrag -9’150 -9’190 -9’190 -9’032 159  
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Investitionsrechnung 

Sicherheit, Bau und Umwelt 
Rechnung 

2020 

Festgesetz-

tes Budget 

2021 

Ergänztes 

Budget 2021 

Rechnung 

2021 
Abweichung 

Investitionsausgaben (Brutto) 1’439’155 4’400’000 1’946’838 1’631’407 -315’431  

Investitionseinnahmen -681’501 -1’129’700 -555’850 -703’678 -147’828  

Nettoinvestitionen 757’654 3’270’300 1’390’988 927’729 -463’259  

  

Erläuterungen zu den Finanzen 

Erfolgsrechnung 

Der Aufgabenbereich Sicherheit, Bau und Umwelt schliesst um 4.5% tiefer ab als budgetiert. 

In der Leistungsgruppe Sicherheit ist die Spezialfinanzierung Feuerwehr enthalten. Die Feuerwehrersatzabgaben stiegen erfreulicher-

weise an. Es konnte somit eine Einlage in die Spezialfinanzierung getätigt werden. Aufgrund der bereits länger andauernden Corona-

Situation bestand ein Nachholbedarf an Übungen der Feuerwehr. Dazu kamen auch mehr Einsatzstunden wie z.B. bei Unwetterein-

sätzen im Frühjahr. Dies generierte höhere Personalkosten.  

Die Leistungsgruppe Ver- und Entsorgung beinhaltet die Spezialfinanzierungen Wasser, Abwasser und Abfall. Bei allen konnte eine 

Einlage in die Spezialfinanzierung getätigt werden. Bei der Wasserversorgung wurden Entschädigungen für Schutzzonen ausgerichtet. 

Die Beträge waren nicht mehr im Budget 2021 enthalten, da das Verfahren für die Einrichtung der Schutzzonen über mehrere Jahre 

durch externe Gründe verzögert wurde und ein Abschluss des Verfahrens nicht in Sicht war. Die Kosten konnten jedoch vollumfäng-

lich kompensiert werden. Bei der Abfallwirtschaft wurde eine Rückzahlung von Eigenkapital von Fr. 70'899.20 vom Gemeindeverband 

für Abfallverwertung Luzern-Landschaft (GALL) verbucht.  

Bei der Leistungsgruppe Energie, Verkehr und Raumordnung ist die Schneeräumung enthalten. Die Kosten sind sehr von der Witte-

rung abhängig. Im 2021 war ein erhöhter Bedarf an Auftausalz und dementsprechend wurden auch mehr Personalkosten generiert. 

Auch im vergangenen Jahr war aufgrund der Corona-Situation die Nachfrage nach SBB-Tageskarten rückläufig. Ab 2022 wurde das 

Angebot eingestellt. Dank konsequenter Weiterverrechnung der internen Kosten auf die entsprechenden Projekte sind die Kosten in 

der Raumordnung gesunken. Das Entgelt für das Deponierecht hat die Erwartung ebenfalls übertroffen. Erstmals wurden Verrech-

nungen für das ZEV Seebli (Zusammenschluss zum Eigenstromverbrauch) vorgenommen. Der Trend stimmt positiv. Es wird jedoch 

einen gewissen Zeitraum benötigen um verlässliche Aussagen machen zu können. Die Rückverteilung aus der CO2-Abgabe ist eher 

rückläufig. 

Investitionsrechnung 

Bei der Fussgängerüberquerung Baselstrasse wurde die Dammschüttung vorgezogen, damit man den Aushub der Chrüzacherhalle 

sinnvoll verwenden konnte.  Die Sanierungen an der Abwasserleitung Büelstrasse wurden abgeschlossen. Die Kosten sind deutlich 

unter dem budgetierten Betrag verblieben. 

Investitionen in die Infrastruktur «Seebli» sind grösstenteils abgeschlossen. Letzte Rechnungen werden jedoch erst im 2022 erwartet. 

Die Abrechnung des Sonderkredits erfolgt somit zu einem späteren Zeitpunkt. Das Projekt ist in mehrere Teilinvestitionen aufgeteilt 

und betrifft somit mehrere Aufgabenbereiche. Wir verweisen auf die detaillierte Auflistung in der Sonderkreditkontrolle, welche Teil 

des Anhangs dieses Jahresberichtes ist. 

Die Umsetzung des Wärmeverbundes hat begonnen. Auch diese Investition ist auf der oben erwähnten Sonderkreditkontrolle auf-

geführt. 

Die verbliebenen Restbudgets von Investitionen, welche noch nicht abgeschlossen werden konnten, wurden mittels Budgetübertrag 

auf das Folgejahr übertragen. Gemäss §11 FHGG hat der Gemeinderat diese Übertragungen beschlossen.  

Und zum Schluss noch dies: 

Ab Ende Mai 2021 konnte unser Zusammenschluss zum Eigenverbrauch (ZEV) ab der neuen Photovoltaikanlage auf dem Gebäude 

Seebli den Betrieb aufnehmen. Zu diesem Zweck mussten ab dem Gebäude Seebli Leitungen zum Wohnhaus Büelstrasse 4 und zum 

Gemeindehaus verlegt werden und überall neue Zähler montiert werden. Die ganze vorhandene Infrastruktur der CKW durfte nicht 

benutzt werden. Die CKW versorgt nur noch das Gebäude Seebli mit Strom, die beiden anderen Gebäude werden vom ZEV Seebli mit 

Strom versorgt. So wird die Gemeinde zum Stromhändler mit eigener Stromablesung und Rechnungsstellung. Um die zeitliche Ver-

sorgungsmöglichkeit ab der eigenen PV-Anlage zu verbessern, wurde eine 20kW-Speicherbatterie installiert. Von Mai bis Dezember 

2021 produzierte die Anlage 46'269 kWh und der Eigenverbrauch betrug 51.21%. Diese Werte im Startjahr sind noch wenig aussage-

kräftig. Der Vollbetrieb im 2022 wird die ersten verlässlichen Zahlen liefern. Die Eigenverbrauchsrate sollte aber besser werden, da 

die Rückspeisung ins CKW-Netz absolut uninteressant ist.  
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5 - Immobilien 

 

Leistungsauftrag 

Der Aufgabenreich Immobilien umfasst die Leistungsgruppen: 

- Liegenschaften Verwaltungsvermögen (z.B. Schulbauten) 

- Liegenschaften Finanzvermögen (z.B. Landwirtschaftsland, 

Wald, Immobilien) 

Der Bereich Immobilien plant, projektiert, erstellt und be-

treibt sämtliche Hochbauten der Gemeinde. Er sichert die op-

timale Nutzung der eigenen und zugemieteten Bauten im 

Rahmen der bereichsübergreifenden Immobilienstrategie. Er 

vertritt die Eigentümerinteressen der Gemeinde. Er richtet 

die Hochbauten im Rahmen der finanziellen Vorgaben auf 

den Kundennutzen, die gleichgewichtige Entwicklung der Ge-

meinde und den Erhalt ökonomischer, gesellschaftlicher und 

kultureller Werte aus. 

Bezug zur Gemeindestrategie und zum Legislaturprogramm 

- Knutwil baut für die Zukunft 

Lagebeurteilung 

Mit dem Baustart der Mehrzweckhalle in St. Erhard geht ein 

langersehnter Wunsch, insbesondere der Vereine, in Erfül-

lung. Für die Gemeinde ist es die teuerste Investition aller Zei-

ten. Zur Unterstützung wurde ein Bauherrenberater zugezo-

gen. Nach anfänglichen Schwierigkeiten und einem Personen-

wechsel, hat sich die Beratung als äusserst wertvoll erwiesen. 

So sind wir im Projekt finanziell als auch terminlich auf Kurs. 

Die Schwierigkeiten bei der Materialbeschaffung und stei-

gende Kosten stellen die Unternehmer und Planer immer wie-

der vor Herausforderungen. Im 2022 gilt es nun nebst der Fer-

tigstellung auch die Inbetriebnahme, personell und organisa-

torisch, frühzeitig zu planen.  

Beim Gebäude Seebli geht es nun in die Abrechnungsphase. 

Letzte Arbeiten werden im 2022 noch abgeschlossen, sodass 

die Abrechnung des Sonderkredits im 2022 erfolgen kann. 

Die Erarbeitung der Immobilienstrategie ist deutlich zeitin-

tensiver als angenommen. Dadurch verzögert sich ihre Erar-

beitung und sie kann erst im 2022 fertig gestellt werden. Die 

Strategie soll insbesondere ein Arbeitsinstrument für den Ge-

meinderat zur Planung der zukünftigen Investitionen sein. 

Mögliche Zwischen-/Umnutzungen von Gebäuden, wie z.B. 

der bestehenden Turnhalle, wird ebenfalls thematisiert und 

abgeklärt. Eine Vernehmlassung ist geplant im 2022. 

Die grossen Investitionen sind für alle gut sichtbar. Der Unter-

halt an den bestehenden Liegenschaften ist jedoch ebenso 

wichtig, bezugsweise für den Wert- und Funktionserhalt un-

ablässig. Dies wird im Alltage durch den Hausdienst und die 

Abteilung Bau und Infrastruktur organisiert und umgesetzt. 

Wie bei den Strassen ist es von entscheidender Bedeutung, 

zum richtigen Zeitpunkt Sanierungsmassnahmen einzuleiten. 

Umsetzung des Legislaturprogrammes  

Die Immobilien- und Mobilienstrategie konnte Ende 2021 im 

Entwurf weitgehend finalisiert werden. Nun geht die Strate-

gie zur Vernehmlassung an die Controllingkommission, wei-

tere Kommissionen und Parteien. Der Bevölkerung wird die 

Strategie im Verlauf des Jahres 2022 vorgestellt. Die Bauar-

beiten für die Mehrzweckhalle St. Erhard konnten anfangs 

2021 gestartet werden und sind auf Kurs. Im Rahmen der 

neuen Infrastrukturen wurde das Reglement über die Benüt-

zung gemeindeeigener Gebäulichkeiten und Anlagen überar-

beitet und an der Urne im Sommer 2021 verabschiedet. Die 

darauf basierende Gebührenordnung sowie die Vereinsunter-

stützung in Form von Jahresbeiträgen und Gebührenerlasse 

bei Infrastrukturnutzung ging zur Vernehmlassung an die Ver-

eine und Parteien.  Das Gebäude Seebli, Knutwil, konnte im 

Frühling 2021 von den Nutzern in Betrieb genommen werden. 

Die vorhandenen Schulräumlichkeiten reichen aufgrund der 

aktuellen Klassenzahlen aus, wobei die Klassengrössen situa-

tiv angepasst werden mussten. Das Grundstück Nr. 453, 

Schulhausstrasse 2, St. Erhard, welches als strategische Re-

serve erworben wurde, wird bis zu einer Umnutzung für schu-

lische Zwecke zwischengenutzt (Wohnraum für Privatperso-

nen). 

 

Chancen / Risikenbetrachtung 

Chance / Risiko Mögliche Folgen Priorität Massnahmen 

Chance: Höheres Bewusstsein für 

Raumkosten 

Akzeptanz der neuen Form von Ver-

einsunterstützung 
mittel 

Berechnung und Ausweisung Kos-

tenmiete 

Chance: optimale Nutzung der eigen 

produzierten Solarenergie 

Energiekosten senken; 

Vorbildfunktion der Gemeinde, Bei-

trag zum Umweltschutz 

mittel 

Anschluss der eigenen Gebäude an 

die Photovoltaikanlagen im Seebli 

und MZH 

Chance: optimale Nutzung der regio-

nalen Holzressourcen 

CO2 neutrale Heizung der gemeinde-

eigenen Anlagen in St. Erhard und 

Privaten 

hoch Erstellung Schnitzelheizungsverbund 

Risiko: Unterhalt Liegenschaften aus 

finanziellen Gründen vernachlässi-

gen 

Wertverlust der Liegenschaften bzw. 

Investitionsstau 
mittel 

Entsprechende Mittel zur Verfügung 

stellen, vorgängiger Schuldenabbau 

notwendig 
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Massnahmen und Projekte 

(Kosten in Tausend CHF) Status 
Kosten 
Total 

Zeitraum ER/IR R2020 B2021 R2021 

Chrüzacherhalle St. Erhard Umsetzung 
12,90 
Mio. 

2019 - 
2023 

IR   2'500 3'967 

Anschluss Eigenstrom ZEV Umsetzung 20 
2020 - 
2021 

IR 20     

  

Messgrössen 

Messgrösse Art Zielgrösse R 2020 B 2021 R 2021 

  

Die Messgrösse 'Strom-Abgabepreis ZEV-Seebli' aus dem Budgetjahr 2021 wurde der guten Ordnung halber in den Bereich Sicherheit, 

Bau und Umwelt verschoben. Aus diesem Grund gibt es für den Bereich Immobilien im Jahresbericht 2021 keine Messgrössen. 

Entwicklung der Finanzen 

Erfolgsrechnung 

Immobilien 
Rechnung 

2020 

Festgesetz-

tes Budget 

2021 

Ergänztes 

Budget 2021 

Rechnung 

2021 
Abweichung 

Saldo Globalbudget 101’669 99’843 99’843 110’994 11’152  

Aufwand 1’150’126 1’291’675 1’291’675 1’171’811 -119’864  

Ertrag -1’048’456 -1’191’832 -1’191’832 -1’060’816 131’016  

Leistungsgruppen      

501 - Liegenschaften Verwaltungsvermögen 56’874 52’990 52’990 58’260 5’270  

Aufwand 1’082’207 1’216’522 1’216’522 1’093’379 -123’144  

Ertrag -1’025’333 -1’163’532 -1’163’532 -1’035’119 128’413  

502 - Liegenschaften Finanzvermögen 44’795 46’853 46’853 52’735 5’882  

Aufwand 67’918 75’153 75’153 78’432 3’279  

Ertrag -23’123 -28’300 -28’300 -25’697 2’603  

  

 

Investitionsrechnung 

Immobilien 
Rechnung 

2020 

Festgesetz-

tes Budget 

2021 

Ergänztes 

Budget 2021 

Rechnung 

2021 
Abweichung 

Investitionsausgaben (Brutto) 3’099’090 2’749’000 5’758’350 5’737’669 -20’681  

Investitionseinnahmen -- -40’000 -380’000 -423’290 -43’290  

Nettoinvestitionen 3’099’090 2’709’000 5’378’350 5’314’379 -63’971  

  

  

Erläuterungen zu den Finanzen 

Erfolgsrechnung 

Der Aufgabenbereich Immobilien überschreitet das Budget um Fr. 11'151.86. Der Gemeinderat hat im vorliegenden Bereich eine 

bewilligte Kreditüberschreitung von Fr. 12'000.00 gesprochen. 

In der Leistungsgruppe Liegenschaften Verwaltungsvermögen entstanden vorallem bei der sich im Bau befindenden Chrüzacherhalle 

weniger Kosten als erwartet. Die interne Verzinsung fiel tiefer aus, da der zu verzinsende Investitionsbetrag noch nicht die erwartete 

Höhe auswies. Bei der Kostenstelle Werkdienst/Werkhof entstanden höhere Personalkosten. Das Pensum wurde auf den 01.01.2021 

erhöht, da der Aufgabenbereich immer grösser wird. Diese Anpassung war zum Zeitpunkt der Budgetierung noch nicht bekannt. 

Ebenfalls wurden die Zeit-/Ferienguthaben abgegrenzt. 
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Bei den Liegenschaften des Finanzvermögens mussten unvorhergesehene Instandhaltungsarbeiten erledigt werden. Wie erwähnt 

wurde dazu vom Gemeinderat eine bewilligte Kreditüberschreitung gesprochen. 

 Investitionsrechnung 

Der Bau der Chrüzacherhalle schreitet fort. Der Stand des Kredits ist der Sonderkreditkontrolle im Anhang zu entnehmen. 

Investitionen in die Infrastruktur «Seebli» sind grösstenteils abgeschlossen. Letzte Rechnungen werden jedoch erst im 2022 erwartet. 

Die Abrechnung des Sonderkredits erfolgt somit zu einem späteren Zeitpunkt. Das Projekt ist in mehrere Teilinvestitionen aufgeteilt 

und betrifft somit mehrere Aufgabenbereiche. Wir verweisen auf die detaillierte Auflistung in der erwähnten Sonderkreditkontrolle, 

welche Teil des Anhangs dieses Jahresberichtes ist. 

Die verbliebenen Restbudgets von Investitionen, welche noch nicht abgeschlossen werden konnten, wurden mittels Budgetübertrag 

auf das Folgejahr übertragen. Gemäss §11 FHGG hat der Gemeinderat diese Übertragungen beschlossen.  

  

Und zum Schluss noch dies: 

Wussten Sie, dass das älteste Gebäude im Besitz der Gemeinde das alte Spritzenhaus in Knutwil ist? Im Turm wurden früher unter-

anderem die Feuerwehrschläuche zum Trocknen aufgehängt. Der Werkdienst nutzte das Gebäude in den letzten Jahren, bis zum 

Bezug des neuen Magazins im Seebli. Das genaue Baujahr ist nicht bekannt, ist aber sicher älter als 100 Jahre. Das Gebäude wurde 

von der kantonalen Denkmalpflege als erhaltenswert eingestuft. 
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6 - Finanzen 

 

Leistungsauftrag 

Der Aufgabenreich Finanzen umfasst die Leistungsgruppen: 

- Finanzen 

- Steuern 

Der Bereich Finanzen organisiert und betreibt das kommu-

nale Rechnungswesen und sorgt für die Erarbeitung transpa-

renter und klarer Entscheidungsgrundlagen für den Gemein-

derat und die Gemeindeversammlung. Er sorgt für ein fristge-

rechtes Zahlungswesen und managt die Risiken im Rahmen 

eines umfassenden internen Controllingsystems. Er organi-

siert die Steuerveranlagung und den Steuerbezug verschiede-

ner Steuern und sorgt für eine kompetente und rasche Bear-

beitung der Kundenanliegen im Fiskal- und Gebührenbe-

reich. Sofern entsprechende Personalressourcen vorhanden, 

sollen diese anderen Gemeinden zur Verfügung gestellt wer-

den (Bearbeitung Steuerdossiers). 

Bezug zur Gemeindestrategie und zum Legislaturprogramm 

- Knutwil bleibt wettbewerbsfähig 

Lagebeurteilung 

Die Umstellung auf das neue schweizweite Rechnungsle-

gungsmodell HRM2 ist in Verwaltung und Gemeinderat um-

gesetzt. Die Auswirkungen der Aufgaben- und Finanzreform 

2018 (AFR18) zwischen Kanton und Gemeinden werden sich 

in allen Bereichen zeigen, da verschiedene Kostenteiler für 

Aufgabenbereiche ab 2020 neu definiert wurden. Trotz gros-

ser Investitionen in die neuen Infrastrukturen und der anstei-

genden Pro-Kopf-Verschuldung soll der Steuerfuss im Ver-

gleich mit umliegenden Gemeinden wettbewerbsfähig blei-

ben. Gleichzeitig ist dem Abbau der Schulden und einer mög-

lichst verträglichen Fremdkapitalbeschaffung grosses Ge-

wicht beizumessen. 

Umsetzung des Legislaturprogrammes 

Die Auswirkungen der Aufgaben- und Finanzreform 2018 

(AFR18) zwischen Kanton und Gemeinden zeigten sich 2021 

erstmals ganzjährig mit den entsprechenden Kostenteilern. 

Der für 2020 vorgenommene Steuerabtausch um eine Zehn-

telseinheit zwischen Kanton und Gemeinde wurde 2021 wie-

der aufgehoben. Die Gemeinde Knutwil hat ihren Steuerfuss 

2021 wieder auf 2.15 Einheiten zurückgesetzt. Die Grosspro-

jekte Mehrzweckhalle und Seebli und die damit verbundene 

Fremdkapitalaufnahme lassen die Verschuldung deutlich an-

steigen. Durch jährliche Ertragsüberschüsse soll das Eigenka-

pital erhöht werden, damit die Pro-Kopf-Verschuldung wieder 

auf die kantonalen Vorgaben sinkt. Der Gemeinderat hat dazu 

eine Finanzstrategie erstellt, mit welcher er die finanzielle Si-

tuation in den nächsten Jahren verbessern und die Finanzlage 

langfristig ausrichten will. Die Steuerkraft pro Einwohner ist 

im Jahr 2021 erneut gestiegen. Trotzdem muss der Steuerfuss 

im Vergleich mit umliegenden Gemeinden im Auge behalten 

werden, um attraktiv zu bleiben. Die Aufnahme von Fremdka-

pital erfolgte aufgrund des aktuellen Zinsniveaus mit kurz- 

und langfristigen Laufzeiten. Die Steuererträge 2021 reduzier-

ten sich aufgrund der Coronapandemie nicht, jedoch entstan-

den einige Sondereffekte, welche die Einnahmen positiv be-

einflussten. Im Bereich Finanzen ergeben sich keine grösse-

ren Abweichungen zum Legislaturprogramm 2018 bis 2022 

 

 

Chancen / Risikenbetrachtung 

Chance / Risiko Mögliche Folgen Priorität Massnahmen 

Chance: Akzeptanz für HRM2 und 

neues Führungssystem 

Beteiligung Bevölkerung an Gemein-

depolitik 
mittel 

Verstärkte Information und Kommu-

nikation mit der Bevölkerung 

Risiko: hohe Verschuldung durch 

neue Investitionen 

allfällige Mehrkosten durch Zinsan-

stieg 
mittel 

Zinsumfeld beobachten, Darlehens-

aufnahme zu den bestmöglichen 

Konditionen abschliessen 

Risiko: Kantonale Kostenteiler 
Auswirkungen auf das Budget 

und die Finanzplanung 
hoch 

Beobachten, Einflussnahme (regio-

nale Gremien, VLG) 

  

Massnahmen und Projekte 

(Kosten in Tausend CHF) Status 
Kosten 
Total 

Zeitraum ER/IR R2020 B2021 R2021 

Neuaufnahme Fremdkapital Umsetzung - 2020-2022 IR 8'000 6'247   

  

Messgrössen 

Messgrösse Art Zielgrösse R 2020 B 2021 R 2021 

Gesamtergebnis (Zielvorgabe) CHF 
> = + CHF 

250'000 
1’534’760 171’323 1’561’528 
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Messgrösse Art Zielgrösse R 2020 B 2021 R 2021 

Steuerfuss Faktor - 2.05 2.15 2.15 

Stand definitive Steuerveranlagungen der aktuellen Steuerpe-

riode 
% > 80 % 70 80 -- 

Nettoschuld pro EinwohnerIn CHF 

< 2-fache 

kantonale 

Mittel 

(2020: 870) 

1’016 6’752 3’167 

Informationen      

Einwohnerzahl Anz 3'000 2’271 2’270 2’325 

  

Entwicklung der Finanzen 

Erfolgsrechnung 

Finanzen 
Rechnung 

2020 

Festgesetz-

tes Budget 

2021 

Ergänztes 

Budget 2021 

Rechnung 

2021 
Abweichung 

Saldo Globalbudget -9’238’777 -8’670’161 -8’670’161 -9’622’692 -952’531  

Aufwand 267’914 221’022 221’022 531’374 310’352  

Ertrag -9’506’691 -8’891’183 -8’891’183 -10’154’067 -1’262’883  

Leistungsgruppen      

601 - Steuern -8’699’584 -7’889’700 -7’889’700 -8’966’349 -1’076’649  

Aufwand 82’014 15’000 15’000 327’198 312’198  

Ertrag -8’781’598 -7’904’700 -7’904’700 -9’293’547 -1’388’847  

602 - Finanzen -539’193 -780’461 -780’461 -656’343 124’118  

Aufwand 185’901 206’022 206’022 204’176 -1’846  

Ertrag -725’093 -986’483 -986’483 -860’519 125’964  

  

 

Investitionsrechnung 

Finanzen 
Rechnung 

2020 

Festgesetz-

tes Budget 

2021 

Ergänztes 

Budget 2021 

Rechnung 

2021 
Abweichung 

Investitionsausgaben (Brutto) -- -- -- -- --  

Investitionseinnahmen -- -- -- -- --  

Nettoinvestitionen -- -- -- -- --  

  

Erläuterungen zu den Finanzen 

Erfolgsrechnung 

Der Aufgabenbereich Finanzen schliesst mit rund 11% über Budget ab. 

In der Leistungsgruppe Steuern übertrifft der Steuerertrag des laufendenden Jahres erfreulicherweise deutlich die Erwartungen. Dies 

hauptsächlich aus einmaligen Erträgen. Die Einbussen aufgrund der Corona-Situation war kleiner als angenommen. Es ist noch offen, 

wie sich das 2. Pandemiejahr zeigen wird. Die Steuerausstände wurden detailliert geprüft und die Wertberichtigung daraufhin erhöht. 

Die Sondersteuern blieben insgesamt leicht unter Budget. Die Erbschaftssteuern bzw. Nachkommenserbschaftssteuern können nicht 

budgetiert werden und sind reine Annahmen. Im 2021 waren die Erträge aus den erwähnten Steuern beachtlich. 

In der Leistungsgruppe Finanzen stieg der Finanzausgleich gegenüber dem Vorjahr leicht an. Bei den Zinsen waren die verrechneten 

kalkulatorischen Zinsen erheblich tiefer als budgetiert. Daher wird auf diesem Kostenträger ein Minderertrag ausgewiesen.  

Investitionsrechnung 

Im Bereich Finanzen sind keine Investitionen vorhanden. 

Und zum Schluss noch dies: 
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Unter Eigenkapital versteht man den Anteil am Vermögen, der aus eigenen Mitteln finanziert wurde. 

1.12 Anhang zur Jahresrechnung 

Gemäss § 53 des Gesetzes über den Finanzhaushalt der Gemeinden (FHGG) umfasst der Anhang der Jahresrechnung 

folgende Berichte: 

 Auswirkungen COVID-19 Pandemie 

 Sonderkreditkontrolle 

 Abweichung zur Rechnungslegung 

 Rechnungslegungs- und Bilanzierungsgrundsätze 

 Anlagespiegel 

 Rückstellungsspiegel 

 Beteiligungsspiegel 

 Eventualverpflichtungen und -forderungen 

 Beurteilung der finanziellen Lage und Risiken 

 Finanzielle Zusicherungen 

 Eigenkapitalnachweis 

  

Auswirkungen Covid-19 Pandemie 

Zusätzliche Angaben gemäss § 53 FHGG, Abs. 1 lit. f: Auswirkungen COVID-19 Pandemie 

Die Auswirkungen der COVID-19 Pandemie sind in der Jahresrechnung 2021 der Gemeinde Knutwil im ordentlichen Ergebnis berück-

sichtigt. Der Erfolgsrechnung 2021 wurden Corona bedingt, ordentliche Mehrkosten von rund 6'500.00 Franken belastet (Hygienear-

tikel, Kosten Massentests etc.). 

Der Gemeinderat verfolgt die Ereignisse weiterhin und trifft bei Bedarf die notwendigen Massnahmen. Im Zeitpunkt der Genehmi-

gung dieser Jahresrechnung können die finanziellen und wirtschaftlichen Folgen der direkten und indirekten Auswirkungen dieser 

Pandemie auf die Gemeinde Knutwil noch nicht zuverlässig beurteilt werden. 

  



 

 

 

 
36 

Sonderkreditkontrolle 

 

 

Abweichungen zur Rechnungslegung 

(gemäss § 53 Abs.1 lit.a FHGG) 

Für Hochbauten ist grundsätzlich eine Nutzungsdauer von 40 Jahren vorgesehen. Das Schulhaus Libelle wird aufgrund der Bauweise 

mit einer Nutzungsdauer von 20 Jahren gerechnet. 

Ansonsten bestehen keine Abweichungen zu den Rechnungslegungsgrundsätzen infolge übergeordneter Gesetzgebung. 

  

Rechnungs- und Bilanzierungsgrundsätze 

Die Rechnungslegung basiert auf den Grundsätzen der Verständlichkeit, der Wesentlichkeit, der Zuverlässigkeit, der Vergleichbarkeit, 

der Fortführung, der Bruttodarstellung, der Stetigkeit und der Periodengerechtigkeit (§ 44 FHGG). 

Vermögensteile werden aktiviert, wenn sie einen künftigen wirtschaftlichen Nutzen hervorbringen oder ihre Nutzung zur Erfüllung 

öffentlicher Aufgaben vorgesehen ist und ihr Wert zuverlässig ermittelt werden kann. Verpflichtungen werden passiviert, wenn ihr 

Ursprung in einem Ereignis der Vergangenheit liegt, ein Mittelabfluss zu ihrer Erfüllung sicher oder wahrscheinlich ist und dessen 

Höhe geschätzt werden kann (§ 56 FHGG). 

Positionen des Finanzvermögens werden zum Verkehrswert bilanziert. Positionen des Verwaltungsvermögens werden zum Anschaf-

fungswert abzüglich der Abschreibung oder, wenn tieferliegend, zum Verkehrswert bilanziert (§ 57 FHGG). 

  

Eventualverpflichtungen und -Forderungen 

Gemäss § 53 Abs. 1 lit. e FHGG sind keine Eventualverpflichtungen und -forderungen vorhanden. 

  

Finanzielle Zusicherungen 

Für das Jahr 2021 sind keine finanziellen Zusicherungen erfolgt.  
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Anlagespiegel 

Finanzvermögen (Sachanlagen) 
Buchwert 

01.01.2021 
Zugänge 

2021 

Abschr. / 
Wertber. 

2021 

Umbu-
chungen 

2021 

Buchwert 
31.12.2021 

1080 Grundstücke FV 1'620'415 0 0 0 1'620'415 
1084 Gebäude FV 830'000 0 0 0 830'000 
Finanzvermögen (Sachanlagen) 2'450'415       2'450'415 

  

Verwaltungsvermögen 
Buchwert 

01.01.2021 
Zugänge 

2021 

Abschr. / 
Wertber. 

2021 

Umbu-
chungen 

2021 

Buchwert 
31.12.2021 

1400 Grundstücke VV 2'063'811 0 0 0 2'063'811 
1401 Strassen / Verkehrswege 1'905'128 0 -92'883 0 1'812'245 
1403 Übrige Tiefbauten 969'827 0 -225'780 0 744'047 
1404 Hochbauten 4'287'932 0 -250'545 0 4'037'387 
1406 Mobilien 197'391 0 -55'052 0 142'339 
1407 Anlagen im Bau  5'071'730 7'389'380 0 0 12'461'110 
1409 Übrige Sachanlagen 61'250 33'188 -17'500 0 76'938 
1420 Software 65'000 34'789 -32'500 0 67'289 
1429 Übrige Immaterielle Anlagen 61'309 0 -11'740 0 49'569 
1442 Darlehen an Gemeinden und Gemeindezweckverbände 57'755 -14'439 0 0 43'316 
1455 Beteiligungen an privaten Unternehmen 86'001 0 0 0 86'001 
1461 Investitionsbeiträge an Kantone und Konkordate 32'771 0 -1'682 0 31'089 
1462 Investitionsbeiträge an Gemeinden und Gemeindezweckver-
bände 

198'785 0 -9'989 0 188'796 

1465 Investitionsbeiträge an private Unternehmungen 76'859 0 -1'537 0 75'322 
Anlagen Verwaltungsvermögen 15'135'550       21'879'259 

  

Rückstellungsspiegel 

In der Gemeinde Knutwil bestehen aktuell keine Rückstellungen. 
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Beteiligungsspiegel 

 Beteiligungen an privaten Unternehmen 

A) Nest Sammelstiftung, Zürich 

Rechtsform Stiftung des privaten Rechts 

Zuständiges Ressort Präsidiales 

Zweck der Organisation Berufliche Vorsorge 

Kommunale Aufgabe Berufliche Vorsorge 

Strategische Ziele Ge-

meinde 

Beteiligung halten 

Einflussnahme der Ge-

meinde 

Möglichkeit der Teilnahme an Delegiertenversammlung 

Risiko Klein (Gemeinde trägt Sanierungspflicht) 

Handlungsbedarf Keiner 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

Delegierte - 

  

B) Sursee-Triengen-Bahn AG 

Rechtsform Aktiengesellschaft 

Zuständiges Ressort Präsidiales 

Zweck der Organisation Erhalt der Infrastruktur, Betrieb Nostalgiebahn 

Kommunale Aufgabe Erhalt der Infrastruktur 

Strategische Ziele Ge-

meinde 

Beteiligung halten 

Einflussnahme der Ge-

meinde 

Teilnahme an Delegiertenversammlung 

Risiko Mittel (Verlust Aktienkapital) 

Handlungsbedarf Keiner 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

Delegierte Priska Galliker 

  

C) Genossenschaft Eishalle Sursee 

Rechtsform Genossenschaft 

Zuständiges Ressort Präsidiales 

Zweck der Organisation Betrieb der Eishalle 

Kommunale Aufgabe Freizeitgestaltung 

Strategische Ziele Ge-

meinde 

Beteiligung halten 

Einflussnahme der Ge-

meinde 

Teilnahme an Generalversammlung 

Risiko Mittel (auf Genossenschaftsvermögen beschränkt) 

Handlungsbedarf Keiner 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

Delegierte Priska Galliker 

  

D) Baugenossenschaft Knuto, Knutwil-St. Erhard 

Rechtsform Genossenschaft 

Zuständiges Ressort Immobilien 

Zweck der Organisation gemeinnütziger Wohnungsbau, Angebot bezahlbarer Wohnraum 

Kommunale Aufgabe Schaffung bezahlbarer Wohnraum 

Strategische Ziele Ge-

meinde 

Beteiligung halten 

Einflussnahme der Ge-

meinde 

1 Gemeindevertreter im Vorstand, Teilnahme an Generalversammlung 

Risiko Mittel (auf Genossenschaftsvermögen beschränkt) 

Handlungsbedarf Keiner 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

Delegierter Roland Zürcher 
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Beteiligung an öffentlich-rechtlichen Unternehmen 

A) Gemeindeverband Kindes- und Erwachsenen-SchutzBehörde (KESB) und 

Zentrum für Soziales (ZENSO) Regionen Hochdorf und Sursee 

Rechtsform Gemeindeverband 

Zuständiges Ressort Gesellschaft und Soziales 

Zweck der Organisation Die KESB ist für sämtliche erstinstanzlichen Entscheide im Kindes- und Erwachsenenschutz 

zuständig. 

Das ZENSO ist zuständig für die Bereitstellung von Beratungsangeboten im sozialen Be-

reich. 

Kommunale Aufgabe Soziale Sicherheit 

Strategische Ziele Gemeinde Beteiligung halten 

Effizienter und effektiver Betrieb der KESB 

Niederschwellige Hilfestellung 

Hilfe zur Selbsthilfe 

Einflussnahme der Gemeinde Teilnahme an Delegiertenversammlung 

Risiko mittel (Solidarhaftung subsidiär zum Verbandsvermögen) 

Handlungsbedarf Keiner 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

Delegierte Martha Roos 

  

B) Haus für Pflege und Betreuung Seeblick 

Rechtsform Gemeindeverband 

Zuständiges Ressort Gesellschaft und Soziales 

Zweck der Organisation Der Gemeindeverband Seeblick führt das Pflegeheim Seeblick, Haus für Pflege und Be-

treuung, in Sursee. Dieses bietet pflegebedürftigen Menschen fachkompetente, ganzheit-

liche Pflege und Betreuung. Personen aus den Verbandsgemeinden haben einen prioritä-

ren Aufnahmeanspruch. 

Kommunale Aufgabe stationäre Pflege 

Strategische Ziele Gemeinde Beteiligung halten 

bedarfsgerechte, qualitativ gute Pflege 

möglichst tiefe Restfinanzierungsbeiträge 

Einflussnahme der Gemeinde Teilnahme an Delegiertenversammlung 

Risiko klein (Solidarhaftung subsidiär zum Verbandsvermögen) 

Handlungsbedarf Keiner 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

Delegierte Martha Roos 

  

C) Zweckverband für institutionelle Sozialhilfe und Gesundheitsförderung Luzern ZISG 

Rechtsform Zweckverband 

Zuständiges Ressort Gesellschaft und Soziales 

Zweck der Organisation institutionelle Sozialhilfe und Gesundheitsförderung 

Kommunale Aufgabe institutionelle Sozialhilfe gemäss Gesetz 

Strategische Ziele Gemeinde Mitgliedschaft gesetzlich vorgeschrieben 

zielorientierte Mittelverwendung 

Berücksichtigung der Anliegen der Landschaft 

kein überproportionaler Anstieg bei den Beiträgen 

Einflussnahme der Gemeinde Teilnahme an Delegiertenversammlung 

Risiko klein (Solidarhaftung subsidiär zum Verbandsvermögen) 

Handlungsbedarf Keiner 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

Delegierte Martha Roos 

  

D) Verkehrsverbund Luzern VVL 

Rechtsform selbstständige Anstalt des öffentlichen Rechts 

Zuständiges Ressort Sicherheit, Bau und Umwelt 

Zweck der Organisation Organisation öffentlicher Verkehr Kanton Luzern 

Kommunale Aufgabe Erschliessung mit öffentlichem Verkehr 

Strategische Ziele Gemeinde Mitgliedschaft gesetzlich vorgeschrieben 

zielorientierte Mittelverwendung 

gute Erschliessung der Gemeinde Knutwil 



 

 

 

 
40 

kein überproportionaler Anstieg bei den Beiträgen 

Einflussnahme der Gemeinde 4 Gemeindevertreter im Verbundrat (Wahl durch VLG) 

Risiko klein (Solidarhaftung subsidiär zum Verbandsvermögen) 

Handlungsbedarf Keiner 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

Delegierte - 

  

 E) Regionaler Entwicklungsträger RET Sursee-Mittelland 

Rechtsform Gemeindeverband 

Zuständiges Ressort Sicherheit, Bau und Umwelt 

Zweck der Organisation Regionalentwicklung gemäss Richtplan 

Koordination regionale Aufgaben 

Kommunale Aufgabe Vollzug Richtplanung 

Strategische Ziele Gemeinde Beteiligung halten (teilweise gesetzliche Vorgaben) 

Einflussnahme der Gemeinde Teilnahme an Delegiertenversammlung 

Risiko mittel (Solidarhaftung subsidiär zum Verbandsvermögen) 

Handlungsbedarf Keiner 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

Delegierte Priska Galliker 

  

F) Unterhaltsgenossenschaft Knutwil-St. Erhard UHG 

Rechtsform Genossenschaft 

Zuständiges Ressort Sicherheit, Bau und Umwelt 

Zweck der Organisation Bau und Unterhalt von Güter- und Waldstrassen sowie Meliorationsleitungen 

Kommunale Aufgabe Bau und Unterhalt Strassennetz gemäss Strassenreglement 

Strategische Ziele Gemeinde Beteiligung halten 

bedarfsgerechter Ausbau der Güterstrassen (3m) 

zielgerichteter Unterhalt der Strassen 

Einflussnahme der Gemeinde Teilnahme an Generalversammlung 

Beschlüsse über Strukturverbesserungen gemäss Strassenreglement 

Risiko klein (auf Genossenschaftsvermögen beschränkt) 

Handlungsbedarf Keiner 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

Delegierte Peter Boog 

  

G) Abwasserreinigung Surental 

Rechtsform Gemeindeverband 

Zuständiges Ressort Sicherheit, Bau und Umwelt 

Zweck der Organisation Betrieb ARA Triengen 

Kommunale Aufgabe Vollzug Gewässerschutzgesetzgebung (EGGSCHG) 

Siedlungsentwässerungsreglement 

Strategische Ziele Gemeinde Beteiligung halten 

effiziente und effektive Abwasserentsorgung 

Einflussnahme der Gemeinde Teilnahme an der Delegiertenversammlung 

Risiko klein (Solidarhaftung subsidiär zum Verbandsvermögen) 

Handlungsbedarf Keiner 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

Delegierte Peter Boog 

  

H) Gemeindeverband Abfallverwertung Luzern-Landschaft GALL 

Rechtsform Gemeindeverband 

Zuständiges Ressort Sicherheit, Bau und Umwelt 

Zweck der Organisation Kehrichtentsorgung, Nachsorge Deponie Ufhusen. 

Kommunale Aufgabe Vollzug Umweltschutzgesetzgebung (EGUSG), 

Abfallentsorgungsreglement 

Strategische Ziele Gemeinde Beteiligung halten 

effiziente und effektive Abfallentsorgung 

sichere Verwaltung des Nachsorgefonds 

Einflussnahme der Gemeinde Teilnahme an der Delegiertenversammlung 

Risiko klein (Solidarhaftung subsidiär zum Verbandsvermögen) 
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Handlungsbedarf Keiner 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

Delegierte Peter Boog 

  

I) Gemeindeverband ICT  

Rechtsform Gemeindeverband 

Zuständiges Ressort Finanzen 

Zweck der Organisation Organisation Betrieb Rechenzentrum 

Vermittlung ICT-Dienstleistungen 

Kommunale Aufgabe IT als Querschnittsaufgabe 

Strategische Ziele Gemeinde Beteiligung halten 

günstige Tarife für Gemeinden 

Einflussnahme der Gemeinde Teilnahme Delegiertenversammlung 

Risiko klein (Solidarhaftung subsidiär zum Verbandsvermögen) 

Handlungsbedarf Keiner 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

Delegierte Hanspeter Rinert 

  

Verträge 

A) Regionales Zivilstandsamt Sursee 

Rechtsform Sitzgemeindemodell 

Zuständiges Ressort Präsidiales 

Zweck der Organisation Betrieb des Zivilstandsamtes Sursee 

Kommunale Aufgabe Vollzug Zivilstandswesen 

Strategische Ziele Gemeinde Beteiligung halten 

effizienter und effektiver Betrieb des Zivilstandsamtes 

reibungslose Schnittstelle zu den Gemeinden 

Einflussnahme der Gemeinde Versammlung der Vertragsgemeinden auf Verlangen 

Risiko klein (Haftung liegt bei Sitzgemeinde) 

Handlungsbedarf Keiner 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

  

B) Sekundarschulkreis Sursee 

Rechtsform Sitzgemeindemodell 

Zuständiges Ressort Bildung 

Zweck der Organisation Betrieb des Oberstufenschulzentrums Sursee 

Kommunale Aufgabe Volksschulbildung, Oberstufe 

Strategische Ziele Gemeinde Beteiligung halten, qualitativ hochstehende Bildung der Schüler, 

effektiver und effizienter Betrieb,finanzielle Beteiligung an neuem Oberstufenzentrum 

Einflussnahme der Gemeinde Mitgliedschaft Kommission der Oberstufe 

Risiko klein (Haftung liegt bei Sitzgemeinde) 

Handlungsbedarf Keiner 

Mitglied Organe Ursula Sommerhalder (Mitglied Kommission Oberstufe) 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

  

C) Musikschule Region Sursee 

Rechtsform Sitzgemeindemodell 

Zuständiges Ressort Bildung 

Zweck der Organisation Betrieb der Musikschule Region Sursee 

Kommunale Aufgabe Betrieb Musikschule gemäss Gesetz (VBG) 

Strategische Ziele Gemeinde Beteiligung halten 

Einhaltung der Kostendeckungsvorgaben 

Festsetzung verträglicher Elternbeiträge 

Durchführung von Konzerten 

Einflussnahme der Gemeinde Einsitz in Musikschulkommission 

Risiko klein (Haftung liegt bei Sitzgemeinde) 

Handlungsbedarf Keiner 

Mitglied Organe Ursula Sommerhalder 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 
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 D) Schulische Dienste, Sursee 

Rechtsform Sitzgemeindemodell 

Zuständiges Ressort Bildung 

Zweck der Organisation Betrieb der schulischen Dienste Sursee 

Kommunale Aufgabe Vollzug Volksschulbildungsgesetz (VBG) 

Strategische Ziele Gemeinde Mitgliedschaft vom Kanton vorgeschrieben 

qualitativ hochstehende Bildung der Schüler 

effizienter und effektiver Betrieb der Dienste 

reibungslose Schnittstelle zu den Gemeinden 

Einflussnahme der Gemeinde nur informelle Möglichkeiten 

Risiko klein (Haftung liegt bei Sitzgemeinde) 

Handlungsbedarf Keiner 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

  

E) Feuerwehr Knutwil-Mauensee 

Rechtsform Sitzgemeindemodell 

Zuständiges Ressort Sicherheit, Bau und Umwelt 

Zweck der Organisation Betrieb der regionalen Feuerwehr Knutwil-Mauensee 

Kommunale Aufgabe Betrieb Feuerwehr, Vollzug Feuerwehrwesen 

Strategische Ziele Gemeinde Beteiligung halten 

Rekrutierung genügend Personen 

Einflussnahme der Gemeinde Standortgemeinde 

Einsitz Feuerwehrkommission 

Risiko Mittel (Haftung liegt bei Sitzgemeinde) 

Handlungsbedarf Keiner 

Mitglied Organe Peter Boog (Mitglied Feuerwehrkommission) 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

  

F) Zivilschutzorganisation ZSO Region Sursee 

Rechtsform einfache Gesellschaft des öffentlichen Rechts 

Zuständiges Ressort Sicherheit, Bau und Umwelt 

Zweck der Organisation Betrieb der Zivilschutzorganisation Sursee 

Kommunale Aufgabe Vollzug Zivilschutzgesetz 

Strategische Ziele Gemeinde Beteiligung halten 

Einsatzfähigkeit erhalten 

Dienst an den Gemeinden pflegen 

Einflussnahme der Gemeinde Die Vertragsgemeinden stellen aus jedem Kreis ein Kommissionsmitglied. 

Der Kreis wird vertreten durch Knutwil. 

Risiko klein (Solidarhaftung) 

Handlungsbedarf Keiner 

Mitglied Organe Peter Boog 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

  

G) Regionales Bauamt RBS, Geuensee 

Rechtsform Sitzgemeindemodell 

Zuständiges Ressort Sicherheit, Bau und Umwelt 

Zweck der Organisation Betrieb des regionalen Bauamtes für die Gemeinden Büron, Geuensee und Knutwil 

Kommunale Aufgabe Vollzug Planungs- und Baugesetz, Baukontrolle, Baugesuchsbehandlung 

Strategische Ziele Gemeinde Beteiligung halten 

effizienter und effektiver Betrieb des regionalen Bauamtes 

Einflussnahme der Gemeinde Einsitz Steuerungsgruppe der Vertragsgemeinden 

Risiko klein (Haftung bei der Sitzgemeinde) 

Handlungsbedarf Keiner 

Mitglied Organe Peter Boog 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

  

H) Regionale Tierkörpersammelstelle RTKS, Triengen 

Rechtsform Sitzgemeindemodell 

Zuständiges Ressort Sicherheit, Bau und Umwelt 

Zweck der Organisation Betrieb der regionalen Tierkörpersammelstelle Triengen 
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Kommunale Aufgabe Vollzug Gesundheitsgesetz 

Strategische Ziele Gemeinde Beteiligung halten 

effizienter und effektiver Betrieb der Sammelstelle 

Einflussnahme der Gemeinde Einsitz Versammlung der Vertragsgemeinden 

Risiko klein (Haftung bei der Sitzgemeinde) 

Handlungsbedarf Keiner 

Mitglied Organe - 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

  

Übrige 

A) Verband Luzerner Gemeinden, VLG 

Rechtsform Verein 

Zuständiges Ressort Präsidiales 

Zweck der Organisation Interessenvertretung, Weiterbildung 

Kommunale Aufgabe Wahrung der Interessen 

Strategische Ziele Gemeinde Beteiligung halten 

Interessenwahrung gegenüber Kanton 

Einflussnahme der Gemeinde Teilnahme Generalversammlung 

Risiko klein (Haftung auf Vereinsvermögen beschränkt) 

Handlungsbedarf Keiner 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

Delegierte Priska Galliker 

  

B) Spitex-Verein Sursee und Umgebung 

Rechtsform Verein 

Zuständiges Ressort Gesellschaft und Soziales 

Zweck der Organisation Erbringung ambulanter Pflegedienstleistungen 

Kommunale Aufgabe Vollzug Betreuungs- und Pflegegesetz 

Strategische Ziele Gemeinde Beteiligung halten 

bedarfsgerechte, kundenorientierte Dienstleistungen 

Stärkung der Selbständigkeit der Pflegebedürftigen 

selbstverantwortlich-präventiv-ambulant-stationär 

Einflussnahme der Gemeinde Teilnahme an Vorstandssitzungen und Delegiertenversammlungen 

Risiko mittel (Haftung auf Vereinsvermögen beschränkt) 

Aufgabe fällt im Notfall auf Gemeinde zurück 

Handlungsbedarf Keiner 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

Delegierte Martha Roos 

  

C) KinderSpitex Zentralschweiz 

Rechtsform Verein 

Zuständiges Ressort Gesellschaft und Soziales 

Zweck der Organisation Die KinderSpitex ist spezialisiert auf die Pflege von Kindern und Jugendlichen zu Hause. 

Kommunale Aufgabe Vollzug Betreuungs- und Pflegegesetz 

Strategische Ziele Gemeinde Beteiligung halten 

Einflussnahme der Gemeinde Teilnahme an Generalversammlung 

Risiko Klein 

Handlungsbedarf Keiner 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

Delegierte Martha Roos 

  

D) Schweizerische Konferenz für Sozialhilfe, SKOS 

Rechtsform Verein 

Zuständiges Ressort Gesellschaft und Soziales 

Zweck der Organisation Förderung Kompetenz, Koordination und Zusammenarbeit im Bereich der Sozialhilfe 

Kommunale Aufgabe persönliche und wirtschaftliche Sozialhilfe 

Strategische Ziele Gemeinde Beteiligung halten 

klare Vorgaben für die Gewährung von Sozialhilfe 

Weiterentwicklung der Vorgaben 
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Einflussnahme der Gemeinde Teilnahme Generalversammlung 

Risiko klein (Haftung auf Vereinsvermögen beschränkt) 

Handlungsbedarf keiner 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

Delegierte Martha Roos 

  

E) Raumdatenpool Kanton Luzern 

Rechtsform Verein 

Zuständiges Ressort Sicherheit, Bau und Umwelt 

Zweck der Organisation Austausch raumbezogener Daten 

Kommunale Aufgabe Vollzug Geoinformationsgesetz 

Strategische Ziele Gemeinde Beteiligung halten 

Bereinigung der Schnittstellen zum Kanton 

Einflussnahme der Gemeinde Teilnahme an Generalversammlung 

Risiko klein (Haftung auf Vereinsvermögen beschränkt) 

Handlungsbedarf Keiner 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

Delegierte Hanspeter Rinert 

  

F) Trägerverein Energiestadt 

Rechtsform Verein 

Zuständiges Ressort Sicherheit, Bau und Umwelt 

Zweck der Organisation Förderung nachhaltige Energie- und Klimapolitik auf kommunaler Ebene 

Kommunale Aufgabe Vollzug Energiegesetz, Vorbildfunktion 

Strategische Ziele Gemeinde Beteiligung halten 

Vorlagen für einfachere Umsetzung vorbildlicher Energiepolitik 

zielgerichteter Einsatz der Mittel 

Einflussnahme der Gemeinde Teilnahme an Generalversammlung 

Risiko klein (Haftung auf Vereinsvermögen beschränkt) 

Handlungsbedarf Keiner 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

Delegierte Roland Zürcher 

  

G) Sursee Plus 

Rechtsform einfache Gesellschaft 

Zuständiges Ressort Sicherheit, Bau und Umwelt 

Zweck der Organisation Zentrumsentwicklung 

Kommunale Aufgabe Koordination regionaler Aufgaben 

Strategische Ziele Gemeinde Beteiligung halten 

Einflussnahme der Gemeinde Einsitz im Ausschuss 

Teilnahme an Delegiertenversammlung 

Risiko Klein (Solidarhaftung subsidiär zum Verbandsvermögen) 

Handlungsbedarf Keiner 

Mitglieder Organe Priska Galliker 

Roland Zürcher 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

  

H) Luzerner Gemeindeinformatik, LGI 

Rechtsform Verein 

Zuständiges Ressort Finanzen 

Zweck der Organisation Organisation Betrieb Fachlösung 

Kommunale Aufgabe IT als Querschnittsaufgabe 

Strategische Ziele Gemeinde Beteiligung halten 

Weiterentwicklung und -verbreitung Fachlösung NSP 

günstige Tarife für Gemeinden 

Einflussnahme der Gemeinde Teilnahme Generalversammlung 

Risiko klein (Haftung auf Vereinsvermögen beschränkt) 

Handlungsbedarf Keiner 

Erfüllung Strategie 2021 erfüllt 

Delegierte Hanspeter Rinert 



 

 

 

 
45 

 Eigenkapitalnachweis 

 

 
Anfangsbe-

stand 

Einlagen / 

Entnahmen 

EK vor Ab-

schluss 

Jahresergeb-

nis / Umbu-

chungen EK 

Endbestand Abweichung 

2900 - Spezialfinanzierung im EK 4’953’170 308’106  5’261’277 308’106  

2900.20 - Spezialfinanzierung Wasserversor-

gung 
1’552’411 18’586  1’570’997 18’586  

2900.30 - Spezialfinanzierung Abwasserbeseiti-

gung 
3’186’566 210’402  3’396’967 210’402  

2900.40 - Spezialfinanzierung Abfallbeseiti-

gung 
48’392 68’753  117’144 68’753  

2900.50 - Spezialfinanzierung Feuerwehr 165’802 10’365  176’168 10’365  

2910 - Fonds im Eigenkapital 64’206 1’205  65’411 1’205  

2910.00 - Fonds für soziale Zwecke 33’365 0  33’365 0  

2910.01 - Fonds für naturfördernde Massnah-

men 
3’600 1’205  4’805 1’205  

2910.10 - Fonds Mehrwertabgabe 27’240 0  27’240 0  

2950 - Aufwertungsreserven 1’188’073 -140’000  1’048’073 -140’000  

2950.00 - Aufwertungsreserve allgemeiner 

Haushalt 
1’188’073 -140’000  1’048’073 -140’000  

 

2990 - Jahresergebnis laufendes Jahr 1’534’760  26’769 1’561’529 26’769  

2990.00 - Jahresergebnis 1’534’760  26’769 1’561’529 26’769  

2999 - Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 4’482’953  1’534’760 6’017’713 1’534’760  

2999.00 - Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 4’482’953  1’534’760 6’017’713 1’534’760  

 

Total Eigenkapital 12’223’162   13’954’003 1’730’840  
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Antrag des Gemeinderates zum Jahresbericht 2021 an die Stimmberechtigten 

Der Gemeinderat hat den Jahresbericht 2021, gemäss § 17, des Gesetzes über den Finanzhaushalt der Gemeinden (FHGG) und § 11 

des Gemeindegesetzes, beinhaltend: 

 die Berichte zu den Aufgabenbereichen inklusive Stand der Umsetzung des Legislaturprogramms 

 die bewilligten Kreditüberschreitungen gemäss § 15 FHGG, 

 die bewilligten Kreditübertragungen gemäss § 16 FHGG, 

 der Jahresrechnung 2021, welche mit einem Ertragsüberschuss von CHF 1’561’528.70 

  und Bruttoinvestitionen von CHF 8’425’317.12 abschliesst, 

 

verabschiedet. 

 

Der Prüfbericht der externen Revisionsstelle vom 11. April 2022 zur Rechnung 2021 wird den Stimmberechtigten auf Seite 47 eröff-

net. 

 

Der Bericht der Controllingkommission vom 4. April 2022 zur Umsetzung des Legislaturprogramms und zu den Berichten der Aufga-

benbereiche gemäss Jahresbericht 2021 wird den Stimmberechtigten auf Seite 49 eröffnet. 

 

Der Kontrollbericht der kantonalen Finanzaufsicht vom 16. Dezember 2021 zur Vorjahresrechnung 2020 wird den Stimmberechtigten 

wie folgt eröffnet: 

" Die kantonale Aufsichtsbehörde hat geprüft, ob die Rechnung 2020 mit dem übergeordneten Recht, insbesondere mit den Buch-

führungsvorschriften und den verlangten Finanzkennzahlen, vereinbar ist und ob die Gemeinde die Mindestanforderungen für eine 

gesunde Entwicklung des Finanzhaushalts erfüllt. Sie hat gemäss Bericht vom 16. Dezember 2021 keine Anhaltspunkte festgestellt, 

die aufsichtsrechtliche Massnahmen erfordern würden." 

  

Der Gemeinderat beantragt den Stimmberechtigten, den Jahresbericht 2021 zu genehmigen. 

 

Knutwil, 5. Mai 2022 

NAMENS DES GEMEINDERATES 

sig. Priska Galliker                         sig. Hanspeter Rinert 

Gemeindepräsidentin                   Gemeindeschreiber 
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Bericht der Revisionsstelle 
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Bericht der Controllingkommission 
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2 Ersatzwahl Präsidium Controllingkommission, Rest-Amtsdauer 2020 - 2024 

Die Controllingkommission (CK) besteht aus dem Präsidium und aus zwei bis vier weiteren Mitgliedern. Hans Wymann, Präsident, hat 

per Ende Juli 2022 seinen Rücktritt eingereicht. Für den Rest der Amtsperiode 2020 bis 2024 ist sein Sitz neu zu besetzen. 

Gemäss Stimmrechtsgesetz (StRG) des Kantons Luzern § 123 ff können die Stimmberechtigten der Gemeinde bis spätestens am 2. 

Tag vor der Gemeindeversammlung, das heisst bis am 30. Mai 2022, Wahlvorschläge einreichen. Ebenfalls können an der Gemeinde-

versammlung noch weitere Personen vorgeschlagen werden. 

  

  

3 Kenntnisnahme Gemeindestrategie (inklusive Legislaturprogramm 2022 - 2026) 2022 - 2032 

Die Gemeindestrategie umfasst die wichtigsten Leitsätze der Gemeinde Knutwil für die Entwicklung in den nächsten zehn Jahren. 

Daraus abgeleitet wird ein Legislaturprogramm, welches Ziele und Massnahmen für die nächsten vier Jahre beinhaltet. Dieses ge-

meinsame Dokument bildet die Basis für die Erstellung der jährlichen Budgets und des Aufgaben- und Finanzplanes. Mindestens 

einmal pro Legislatur hat der Gemeinderat die Gemeindestrategie und das Legislaturprogramm zu überarbeiten und den Stimmbe-

rechtigten zur Kenntnisnahme zu unterbreiten. Die Contollingkommission hat die Strategie vorgängig erhalten und gegen-

über dem Gemeinderat eine Stellungnahme abgegeben. 
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4 Verschiedenes / Orientierungen 

Der Gemeinderat informiert und orientiert über Inhalte und Aufgaben der einzelnen Ressorts sowie laufende Projekte. 

 








	Leere Seite
	Leere Seite
	Leere Seite

